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Die Berliner Krise.
Welche Lösung die Regierungskrise in der

heutigen gemeinsamen Sitzung des Zentralausschusses und
der Volksbeauftragten finden wird , läßt sich noch nicht Vor¬
hersagen. Die Forderungen , die die Mehr¬
heitsmitglieder der Regierung stellen, wenn sieweiter im Amte bleiben sollen , gipfeln in der Sicher¬
stellung einer unbedingt zuverlässigen
Macht. Inzwischen treffen die Mehrheitssozialisten Ber¬
lins Anstalten , um für alle Fälle zu bekunden, daß sie die
Mehrheit der Bevölkerung auch in Berlin hinter sich haben.
Sie rufen zu Massenkundgebungen am Sonn
tag auf gegen die Blutdiktatur der Spar¬
ta kusgruppe. Da gleichzeitig für Sonntag die Bei -
fetzung ' der gefallenen Matrosen «»gesetzt
ist. so ist jedenfalls mit neuen Zusammenstößen
zu rechnen.

Geheime Versammlungen der Sparta¬
kusanhänger an den Feiertage » habe» zu Beschlüssen
geführt , die die Wer Hinderung der Wahlen zueiner deutschen Nationalversammlung als die Pflicht
des Proletariats für die nächsten Tage und Wochen
bezeichnet. Pie Vorgänge des 24 . Dezember würden un¬
abwendbar in Berlin »nd in den größeren Prövinzstädten
ihre Fortsetzung finden , wenn es nicht zuvor aus andere
Weise zur Bildung einer neuen radikalen Regierung in
Deutschland kommt. Die politische Lage steht vor ihrer
gewaltsamen Entwirrung.

Wie uns noch gemeldet wird , haben die Unabhängigen
den von zwei Seiten beantragten Ausschluß der
Spartakusanhänger abgelehnt. Dadurch er¬
scheinen die Aussichten der SpartakusanhSNger für ein Ge¬
lingen ihrer neue » Pläne zur Bildung einer neue» radi >,
kalen Regierung , die sich ausschließlich auf Soldaten - mW
Arbeiterräte ' gründet und die Nationalversammlung nicht
einberuft , bedeutend gestiegen.

Die gemeinsame , oben erwähnte Sitzung des Ristes
der Bottsbeaustragten mij dem vom Rätekongretz einge¬
setzten Zentralrat finden heute vormittag 10 Uhr im Reichs-
kanzlergebäude statt. Die heutige Sitzung kmrn für das
Schicksal der augenblicklichen Regierung eine ent¬
scheidende Bedeutung haben . Heute wird ent¬
schieden, ob ein weiteres Zusammenarbeiten der Mehrheits-
svzialisten nrit den Unabhängigen Sozialdemokraten mög¬
lich sein wird . Die unzweifelhaft bestehende Kabinettskrise
wird heute gelöst werden ; ist welchem Sinne , bleibt abzu¬
warten . Für morgen fürchtet man blutige Zusammen¬
stöße, da beide sozialistische Parteien ihre Anhänger aus die
Straße berufen haben.

Ein Ausschalten der Unabhängigen aus
dem Kabinett ist für sehr wahrscheinlich zu
halten . Daraus ist aber nicht der Schluß zu ziehen , daß
die Unabhängigen ans dis Regierungsgewalt verzichten
wollen . Es liegt durchaus im Bereich der Möglichkeft, daß
sie versuchen werden , aus eigene Faust eine Re¬
gierung mit Liebknecht - Ledebour - Eich¬
horn zu bilde«. *

Daß Abkommen zwischen der Volks - Marinedivisionund der Regierung , nach der das Schloß sofort von
den Matrosen geräumt werden sollte , ist nicht
erfüllt worden - Tie Matrosen sind noch im Schloß und
Marstall . Tie „Deutsche Dagesz .

" teilt mit , daß in der
vergangenen Nacht ein Anschlag auf dis persönliche
Sicherheit ihres Redaktionsmitgliedes Grasen Re¬
den t low verübt wurde . Tvr Anschlag scheiterte . —
Im Abgeordnetenhaus , wo sich der Voltzugsrat von
Groß -Berlin befindet , übernahmen etwa 200 Angehörige
dev Volks -Marinedivision die Wache.

General Le quis ist auf seinen Antrag zu den
Offizieren von der Armee versetzt worden , da die ihm
«Mellte Ausgabe , den Truppeneinzug in Berlin zu orga¬
nisieren , als erledigt angesehen werden kann . Der älteste
Garnisonoffizier , Generalleutnant v . Lüttwitz, hat
automatisch den Befehl über die sich in Berlin auihaNen-
deu Truppen übernommen , bis ein Nachfolger für Ge¬
neral Lequis ernannt sein wird.

Radek, der russische Bolschewist , soll in Berlin
eiugetrvffen sein . In Kopen Hag en liegen nach den
„Times " Nachrichten vor , wonach die Spartakusgruppe
in Deutschland mit den russischeu BolsHewikr
in ständigem funken telegraphischen V sr-
kehv steht . Tas Zusammenziehen russischer
Truppen in den geräumten Grenzgebieten stehtin unmittelbarem Zusammenhänge mit dem Waffen¬
transport der Spartakus gruppe zum Kampfs um die
Regierungsgewalt in Deutschland.

In Bremen
hat der Soldatenrat dem „ Bremer Tageblatt" das
Erscheinen bis 31 . Dezember verboten. Angeblich aus
Gründen der PapierkontingeMiernng . Alle Proteste Hel¬
fta nichts . Die „ Weserreitnna " ist heute zum ersten Mal»

I wieder erschienen. Die „ Bürgerzeiiung " fordert zur Be - fwaffnnng des Proletariats als Gegenmaßnahme gegen die '
angebliche Konterrevolution aus.

Im Rudr ^ evisi'
kam es , besonders in Hamborn, zu Tumulten , wobei
mehrere Beamte schwer verletzt wurden . Mehrere Läden
wurden geplündert. Nach erneuten Versammlungen ver¬
hafteten ' die Streikenden den Generaldirektor Dahl . Die
Direktoren Raabe und Dr . Späerng von der Gewerkschaft
„Deutscher Kaiser" sind nach Mülheim gebracht worden.

Die Reichsregterung hat die Streikenden dringend er¬
sucht , die Arbeit wieder ausznnehmen, da sonst für die
ganze Arbeiterschaft Deutschlands einschließlich der dortigen
Bergleute unübersehbarer Schaden entstehen würde . Im
Aufträge der Reichsregierung ist der Volksbeaustragle
Barth nach Hamborn gereist.

Im Verlaus der Spartakus -Ausschreitungen im Ruhr¬
bezirk sind August Thyssen und andere führendeLeute des Kohlenbergbaues von diesen festgesetzt wor¬den . Später wurden die Festgenommenen wieder sreige-
lassen.

In Polen
hat Ignatz P « d « vrwsky, dur polnischs Klavier-
virtuose und . Vertreter der Polnischen Interessen bei
Wilson , begleitet von dem ehemaligen ReickMagsabg.
Korsanth und einem englischen Offizier , im Vier¬
spännerwagen unter stürmischen Kundgebungen von
reichlich 50000 Personen aus der Stadt und

"
Provinz

Posen , seinen Einzug gehalten . Sein Einzug glich einem
Triumphzuge . Tie Häusrr trugen noch! reichlicheren Fest-
schmuck als Leim Zusammentritt des polnischest TeiKanö-
rages . Im Anschluß daran kam eS zu einer großen
Schlägerei und Schießer ei zwischen Polen und
Deutschen , weil deutsche Truppen amerikanische , englischeund französische Fahnen , die von den Polen gehißt wor¬
den waren , heruntergeholt haben sollten . Soldaten mit
Maschinengewehren mutzten einschreiten . Es ist aus bei¬
den Seiten Blut geflossen.

Einem Bericht des 3. Refervekorps zufolge wurden
über die Grenze gekommene polnische Legionen
gefangen genommen . Ein Protest gegen die fortge¬
setzten Grenz Überschreitungen durch dis Polen
fft eingeleitet.

Wie die schlesischen Blätter melden , mobilisie¬ren die Polen in ihren bisher österreichischen Ge¬
bieten di -.- Jahrgänge 1894/85 . Die Mannschaften werden
an die Gr e nzcn Deutsch ?land s geleitet.

Die Auffassung der Entente.
Basel, 27 . Dez . Die „Mornmgpost " meldet : Die

Nachrichten aus Deutschland sind so ernst , daß die englische
Regierung der französischen Auffassung restlos beipslichtet,mit der machtlosen deutschen Regierung keine Ver¬
handlungen über den Frieden aufzunehmen.
Jedenfalls ist der Friede in sehr weite Fernen gerückt.

Basel , 27 . Dez . „ Daily Mail" meldet aus Paris : Die Zu¬
nahme der bolschewistischenVorgänge in Deutschland haben eine
vorläufigeBesetzungderde ntschen Gebiete zur
Folge gehabt Die Truppen im Rheinlands sollen um zwei
Divisionen vermehrt werden . Die Besetzungderganzenneutralen Zone hängt ausschließlich von den weiteren Er¬
eignissen in Deutschland ab , das unmittelbar vor dem Terror des
Proletariats steht.

Mms pMMs NackrZcktSü.
Rückerstattung von 6 Milliardenan Frankreich . Havas mel¬

det : Die Deutschen erstatteten die den Banken in Nardfrank-
reich genommenen Werte, die sich auf annähernd sechs
Milliarden belaufen , zurück. Mehrere Geldschränke, wovon jeder5 bis 7 Tonnen wiegt , und welche sich gegenwärtig , von den
Deutschen uneröffnct in Brüssel befinden , werden demnächst nach
Valenciennes zurückgebracht. Eine große Anzahl von Zügenwird später die von den Deutschen in Lüttich angesammeltcn
Werte nach den französischen Departements zurückbringen.

Unsere Offiziersoerluste . Im Militärwochenblatt werden die
Ofsizierverluste auf Grund der Listen bis zum 14 . September
1918 wie folgt tabellarisch zusammengestcllt:

Beurlaubten-
Aktive stand Inaktive

Am 1 . 8 . 14 vorhanden . . . 19 826 29 230 Geschätzt
Zugang im Kriege . . . . 14 525 137 700 20 000
Summe. 34 351 166 930 20 000
Hiervon tot. 12 500 22 229 1447
Vermißt ( wahrscheinlich tot ) . 940 1895 68

13 440 24124 1515
Verwundet. 19 014 32 339 1275
Gesamtverluste . . . . . 32 545 56 463 2 780

Die G e s am t v e rl u st e betragendanach bei den aktiven
Offizieren 94 .7 Prozent, beim Beurlaubtenstand 33,8 Prozent,
und bei den inaktiven 13,9 Prozent.

Zur kcM.
Wenn heute i.norgen in der Zentralratssitzung der Hilferuf der

Regierung Ebert - Haase: . Ihr müßt uns Macht schaffen;es gibt keine Regierung ohne Macht ! " nicht gehört und der Rat
der Volksbeaustragten gestürzt wird , so fällt leicht auch die N a.t i o n a l v e r s a mm l u n g oder wird wenigstens hoffnungslos
weit hinausgeschoben . Der Antrag der Unabhängigen vom Reichs,
kongrcß lautete bekanntlich auf den 16 . März ! Ob aber das er.
strebte einheitliche Kabinett der Radikalen heute noch die Kraft
findet , zu regieren ? Wird die Niederwerfung der Kommunisten
noch möglich fein, oder sind wir schon kommunistischvöllig reif für
russische Zustände ? Liebknecht will allerdings nichts als die Dik-
tatur des Proletariats, und die holt uns den Feind ins Land.
Das ist sicher . Wer trägt dann die Schuld daran , daß den Arbei¬
tern , die am meisten darauf Haffen , die Früchte der Revolution
entgehen? Das ist der Anfang vom Ende als Fluch der Schwäche
der Regierung , die sich der ihr treuen Truppen nicht bedienen
mochte zur Erzwingung der Ordnung. Jetzt klagen die 67 Toten
des blutigen Heiligabends und die vielen Verwundeten sie des
Gehenlaffens an , und die ganze Welt ist Zeuge ihres solgenschwe-
ren Versagens geworden.

Die Entente hielt wahrlich nicht umsonst ihre Truppen mo.bil . Die russischen Bolschewisten sehen den Umsturz in Deutsch,land und Oesterreich als die erste Wirkung ihrer Herrschaft,an.Um das Uebel an der Wurzel auszurotten , führt England notge¬
drungen den durchaus unvolkstümlichen Krieg gegen die rufst-
schon Umstürzler weiter , und zieht in weiterer Folge das Netz um
Deutschland immer enger zusammen. Siehe Danzig , Posen , Ober,
schlesten und Böhmen ! Schon erheben sich bei ihr Stimmen da.
für, daß mau schleunigst Frieden mit den Volksbeauftragten
mache , um diese in der Herbeiführung der Verfassung zu unter-
stiitzen . Man sieht dort anscheinend allmählich auch ein , daß die
ganze Welt den Frieden der Völker braucht, wenn nicht alles in
Scherben gehen soll , auch bei den Siegern und bei den Neutralen,vor allem aber Deutschland , damit sich dort nicht ein von Tag zuTag gefährlicher werdender Ansteckungsherd entwickelt. Der neue
Staatssekretärdes Aeußeren , Graf Brockdorff - Rantzau,
weist darauf hin / daß die vierzehn Punkte Wilsons die geeignete
Grundlage für den Völkerbund abgeben, und daß dieser gesetzliche
Nahmen durch die Unterzeichnung des Waffenstillstandes und dis
amerikanische Note mit einer Einschränkung in Bezug auf die
Freiheit der Meere und der Entschädigungsfrage von der Entente
angenommen ist . Und W ilso n selbst erklärt in seiner Rede zu
Chaumont , daß alle beteiligten Völker die Friedensurkunde , die
Amerika ausstelle, in den Grundzügen angenommen haben,
wonach der Friede der Völker auf dauernde Grundlage von Rechtund Gerechtigkeit gestellt wird.

Und wir verderben uns die Aussicht auf den Frieden selber,
indem bei uns die Rechtsgrundlagen aller Ordnung über den
Hausen geworfen werden , und die Regierung muß tatenlos zu-
scheu ! Selbst wenn sie sich heute ermannt und die Unabhängigen
ausschaltet , wird es ihr wahrscheinlich an der .Macht durchzugrei¬
fen fehlen . Noch Wirtschaften die Matrosen im Schloß ! Und der
„ Vorwärts"

ist der Tummelplatz der radikalen Gewalten . Für
morgen werden neue Unruhen erwartet . In Bremen fordert
die von der äußersten Linken beschlagnahmte „ Bürgerztg .

" die
Bewaffnung des Proletariats ! Nach der „ Weserzeitung " ist das
„Bremer Tageblatt" bis zum Jahresende verboten ! Wir dürfen
uns wahrhaftig nicht wundern , daß Wilson unter diesen Umstän.
den unsere Verhandiungssähigleit anzweiselt.

Mm sEM MÄSNhMgA' LsMe«
Der Nachdruck unserer mit dosmideren Zeichen versehenen Eigenberichteist« sr Mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und BerichtsWsr örtliche Bsrkommnisiefind der SchrifUe !"nu ; Nets willkommen.

Oldenburg, 28 . Dez.
^ Oldenburger Theater . Die Direktion des OldM-

burger Theaters hat sich fürs neue Jahr verschiedene.
Gäste verpflichtet , die da-S besondere Interesse des
Publikums erregen dürften . So wird z . B . Herr Theo¬dor Becker vom seitherigen Dresdener

"
Hoftheater,der gegenwärtig am Berliner Schauspielhausc mit star¬

kem Erfolge den Othello spielt , in denselben Rotte auch
hier gastieren . Außerdem wird Herr Becker zusaimnen
mit Frau Irene Triesch in Hebbels „Herndcs und
Marian :ne" auftreten , so daß sich diese Borst .Utting zu
einem ganz besonderen Theaterereignis gestalten wird.
Als „ Irene " in Ibsens „Wenn wir Toten erwachen"
wird Frau Triesch ihr Gastspiel fortsetzen . Als Wetters.
Gäste wurden Herr Hans Ebert für die Bor stritt - i !gvon Hanns Johsts „Ter Einsame " und Sndermanns
„ Stein unter Steinen "

, Herr Franz Kreide manu
vom Hamburger THalia -Theater für Richard Dchmeks
„Menschrnjreunde "

, Fräulein Lotte Kkinder von
derselben Bühne für die Titelrolle in „ Nora "

, mrd Arl.

HievM sine Beilage.



Levnrc Duvak , s >̂ ,cstr«W d^ n dein Hndcdu -cgsr Thai»
lia -Lheater , für die RoWr der Frau John in Haupt-
uranns „Ratten " gewonnen . Unterhandlungen wegen
eines WegLn er - Gastspiels sind noch nicht zum Ab¬

schluß gelangt . — Die letzte Vorstellung des diesjährigen
Weihnachtsmärchens wird am N -eujaHrstage , nachmittags
3 Uhr , bei bedeutend ermäßigten Preisen (1. Parkett
2,60 Mk ., 2 . Parkett 2 Mk . usw .) stattfinden . Die erste
Wiederholung des am vergangenen Donnerstag mit star¬
kem Heiterkeitserfolg aufgenoimnenen Lustspiels „ Ter
Raub der Sabinerinnen " findet am Silvesterabend , und

zwar beginnend um 6 Uhr , statt.
* Spielplan des Oldenburger Theaters . Sonntag , den

29 . Dez . Nachmittags - Vorstellung - FreipWtze haben keine
Gültigkeit - Zu bedeutend ermäßigten Preisen . „Pete r-

chens Mo nd fahrt "
. Märchen in 7 Bildern von

Bassewitz . Musik von Schmalstich Anfang 3 Uhr . —

Abend - Vorstellung . Zum letzten Male . „P olenblu t "
,

Operette in 3 Akten von Nebdass . Anfang 7 Uhr . —

Montag , den 30 . Dez . Symphonie -Konzert zur Feier der

Jahreswende . Anfang 8 Uhr . — Dienstag , 31 . Dez.

„Der Raub der Sa bin erinnen "
. Schwank in

4 Akten von Schönthan . Anfang 6 Uhr . — . Mittwoch,
1 . Jan . Nachmittags - Vorstellung - Freiplätze haben keine

Gültigkeit . Zu bedeutend ermäßigten Preisen . Zum letz¬
ten Male : „Peterchsns Mvndfahrt " . Anfang 3

Uhr . — Abend - Vorstellung . Freiplätze haben keine Gül¬

tigkeit . Neuheit ! Zum ersten Male : „Der Schöpfer ".
Schauspiel in 4 Akten von iH . Müller . Anfang 7 Uhr.
— Donnerstag , 2 . Jan . „Wilhelm Tell ". Schau¬
spiel in 6 Akten von Schiller . Anfang 7 Uhr . — Frei¬
tag , 3 . Jan - Viertes Symphvnis -Kvnzert . Anfang 7 Uhr.
— Sonnabend , den 4 . Januar . „Nora "

. Schauspiel
in 3 Akten von H . Ibsen . Deutsch von Lange . Anfang
7Vs Uhr . — Sonntag , 5 . Jan . Nachmittags - Vorstellung.
Zu ermäßigten Preisen . „Großstadtluft

"
. Schwank

in 4 Akten von Blumenthal Und Kadelburg . Anfang
3 Uhr . - Mbend -Vorstellung . „Der Schöpfer "

. Ans.
7 Uhr . — Der Vorverkauf für dile Borstellunaen am
Dienstag , Mittwoch und Donnerstag bsgcnnt Montag,
für dis Sonnabend -Vorstellung am Dienstag und für die
beiden Sonntagsvorstellüngeu am Donnerstag.

* Der Rat der geistigen Arbeiter hat am Montagnachmittag
SlL Uhr in der „Union " eine Zusammenkunft des engeren
Ausschusses.

b . A.- und S .-Riite -Konferenz . Am Montag waren die A .-
und S .-Räte für Oldenburg und Ostfriesland wieder zusammen¬
getreten , um den Bericht von der Reichskonferenz der A .- und
S .«Räte in Berlin entgegenzunehmen . Herr Zimmermann.
Wilhelmshaven erstattete diesen. Er konnte nur auszugsweise im

Einschluß seiner persönlichen Meinung den einzelnen Punkten
gegenüber auf den Verlauf der Verhandlungen eingehen . In
vielem konnte er sich mit den Mehrheitsbeschlüssen nicht einver¬

standen erklären , doch habe man sich mit diesem abzufinden . Von
der Aussprache wurde rege Gebrauch gemacht, doch bewegte sie
sich im allgemeinen in zustimmendem Sinne . Wegen der vorge¬
rückten Zeit und der ungenügenden Heizung wurde von der Ver¬

handlung der beiden noch vorgesehenen Tagesordnungspunkte:
Wahl von 3 Mitgliedern zum 21er Rat in Wilhelmshaven und

Stellungnahme zur Nationalversammlung Abstand genommen.
* Eine Gedächtnisfeier für die aus den Synagogengemein¬

den des Herzogtums im Kriege gefallenen Helden , sowie die Ein¬

weihung der Ehrentafel finden am Montag , den 30 . Dezember,
nachmittags Uhr , in der Synagoge statt . Auch Andersgläu-
bigen ist der Zutritt gerne gestattet.

* Deutsche Demokratische Partei . Einen außerordentlich
stark besuchten Parteitag hielt die Deutsche Demokratische Partei
für Oldenburg -OstfrieSland -Osnabrück gestern nachmittag in Ol-

denburg im Zivilkasino ab . Verhandelt wurde namentlich über
die Aufstellung der Kandidatenliste . Einmütig wählte die große
Versammlung Herrn Tantzen - Heering als 1 . Kandidaten.

Ferner wurden aufgestellt Landwirt Wachhorst de Wente,
Bürgermeister Berghaus, Norderney ( vorbehaltlich seines
Einverständnisses ) , Fräulein Thorade, Oldenburg , Reichs¬
tagsabgeordneter Fe gier, Norden ( vorbehaltlich seines Ein-

Verständnisses) , Eisenb .-Vorarbeiter Lienemann, Osnabrück,
Fräulein B . Ramsaue r , Oldenburg . — Die weiteren Ver¬

handlungen betrafen Organisationsfragen und Vorstandswahlen.
In den engeren Vorstand wurden gewählt die Herren Tantzen-
Heering , zum Buttel -Oldenburg , Stukenberg -Wilhelmshaven,
Blohm -Delmenhorst , Fräulein Ramsauer -Oldenburg , Ingenieur
Witte -Osnabrück , Landwirt Wachhorst de Wente . Groß -Mimme-

läge . Hermann vom Deventer -Osnabrück , sowie die Herren
Menßen , Pauli und Dr . Hahn -Ostfriesland . Zum Vorsitzenden
wurde Herr Tantzen bestimmt. Dem engeren Vorstand wurde
ein erweiterter Vorstand zur Seite gestellt. Er besteht aus etwa
80 Personen . Eine große Volksversammlung mit Freiherrn

VMrriburgei* Theater.
Der Raub der Sabinerinnen.

Franz und Paul von Schönthans Schwank , dem Wil¬
liam Büller einst durch seine Schöpfung , des Striese zum
Allerwelt -Ruhm verhalf , gehört seitdem zu den verhältnis¬
mäßig - wenigen Erzeugnissen dieser Art , die sich mit heiterer
Hartnäckigkeit und unleugbarer Berechtigung auf dem Spiel-
plan erhalten . In dem SchmierendirÄto -r Striese ist mit

großem Geschick ein Typ festgehalten , dev zu den äußerste«
Bezirken der Bühnenwelt selbst gehört und dessen Existenz
in ihren Ursprünglichkeiten wurzelt . Die Schmiere ist un¬
ausrottbar und höhere wandernde Provinztheater werden
ihr schwerlich das Lebenslicht ausblafen . Noch nie wurde
sie ihrem Wesen nach so glücklich zum Gegenstand künst¬
lerischer Darstellung erhoben wie in Schönthans Schwank.
Direktor Strjese ist eine volkstümliche Persönlichkeit ge¬
worden , so weit das Interesse am Theater überhaupt
reicht , und zu dieser Beliebtheit trug einst William Büller
das meiste bei . Er hat die Rolle mehr als tausendmal aller
Orten gespielt und Striese wurde eine solche Berühmtheit,
daß seinerzeit ein besonders lustiges Theaterbuch mit sei¬
nem Namen als Titel viermal jährlich « schien, an dem viele
damalige Humoristen mitarbeiteten . Büller gab dem
Striese eine gewisse gemütliche Breite , die seiner Pfiffig¬
keit, seinem ungebildeten , zudringlichen Wesen und einer
bsttelhafien Komödianteneitelkeit immer die heitere Bei¬
mischung verlieh.

Die vorgestrige hübsche Wiederaufnahme des
: Schwanks unter Max Schmacks Leitung hatte für die vielen

Freunde Felix Krolls eine besondere Bedeutung . Kroll ver-

^ suchte M nämlich i« tzW LilelrMe. Wan HM jaasq. LM

v . Nichthosen aiZ Redner soll Anfang Januar abgehalten
werden.

* Personalien . Ter Zeichenlehrer Naber in Wil¬

helmshaven ist zum 1 . April 1919 zum Zeichenlehrer
am Realgymnasium in Oldenburg ernannt worden . —

Ter Gerichtsaktuargchilfi Jhnken, zurzeit beim Land¬

gericht in Oldenburg , ist zum 1 . k. M . an das Amtsgericht
Oldenburg versetzt worden.

^ Das Eiserne Kreuz 1 . Klaffe erhielt kürzlich anläßlich der

schweren Oktoberkämpse iw Westen der Bankbeamte Ernstvon
Thunen, Leutnant d . Res . und Kompanieführer der 7 . Komp,
des Res .-Jnf .-Regts . 27 , Sohn des verstorbenen Hausmanns
Beruh , von Thunen , früher Knappenburg bei Rodenkirchen.

* Einen Äutomobilunsall erlitt in der Nähe Oldenburgs
das Mitglied des Direktoriums Tantzen - Heering. Beim

Ausweichen fuhr das Automobil gegen einen Baum , und der
neben dem Fahrer sitzende Abg . Tantzen wurde hinausgeschleu¬
dert , kam aber mit leichten Verletzungen am Gesicht und am Bein
davon , so daß er am Nachmittag schon wieder am Parteitag der

Deutschen Demokratischen Partei teilnehmen konnte.
* Eine erhebliche Preisminderung für Textilwaren ist

aus folgenden Gründen un möglich: 1 . Die Zufuhr
' der uns fehlenden Rohstoffe (Baumwolle , Wolle usw .)

kann erst nach langer Zeit und nur in geringstem Umfang
erfolgen . Dis ganz « Welt ist ausgehungert . Fehlender
Schiffsraum und Valuta bilden zwingende Hindernisse.
2. Dse große Nachfrage in allen Ländern und knappe
Vorräte steigern auch den Weltpreis ; daher kein Grund

für das Ausland , Deutschland billiger zu bedienen . 3.

Tie von der Heeresverwaltung freigsgebenen Waren bil¬
den nur einen Tropfen auf einen heißen Stein ; zudem
werden sie meist durch die Reichsbeklvidungsstelle für die

Versorgung der bedürftigen Bevölkerung verwandt , kom¬
men also nicht in den srsren Handel . 4. Die Fabrikations¬
kosten erhöhen sich noch durch die ständigen Lohnsteige-
rungen , hohe Kohlen - , Chemikalien - und Frachtpreise.
Höhere Warenpreise sind die selbstverständliche Folge.

* Die öffentliche Frauenversammlung , die für heute ange¬
kündigt war , muß verschoben werden , da heute der Begrü¬
ßungsabend der 91er in der „Union " stattfindet . Die

Frauenversammlung ist auf den 2 . Januar verlegt.
* Die Polizeistunde bleibt bis zum Neujahrstage einschließ¬

lich um 12 Uhr nachts, für Silvester ist sie bis 1 Uhr verlängert.
(Siehe die Bekanntgabe ! )

D . u . „ Nedderdüütsche Welt " nennt sich «ine Reihe von
niederdeutschen Flugschriften , dis .Professor Tr . Hans
Much Ln Hamburg herausgibt und von denen uns Heft
1—3 vorliegen . (Hamburg , Richard Hermes . Jede FLug-
schrift einen Bog en stark . 40 Pfg .) WaIterThiessen-
husen berichtet über den „Krummendieker und
den Möllner Volkstag "

, da man durch Rede,
Tanz und Theater niederdeutsche Art feiern , pflegen und
stützen wollte . „Plattdüütsche , wavhrt jug Eegsnaort !" Es

soll nicht mehr heißen : „Je näger , je lesger !" , sondern:
„Je näger , je Höger !" Die Plattdeutschs Predigt von
Pastor Paulsen „ Von den Soehn , de sien
Heimaot verlor « har" (Luc . 15 , 11—28), und die
Festrede von Professor Much über „Plattdüütsche
A r t " bilden den Inhalt je eines weiteren Heftes . Esrst
verlierst du dien Heimaot, " heißt es in der Predigt,
„dann verlierst du di sülm , un toletzt gaist du ok für de
ewige Heimaot verloren .

" Hans Much ! ist ein begeisterter
Lobredner niederdeutscher Art . Tie Zeit höchster Kultur
Deutschlands ist ihm die Hansazeit , deren Backsteinbauten
er begeistert preist . In unserer Zeit der Neugestaltung
Niederdeutschlands verdient das neue Unternehmen , auf
dessen Fortgang man gespannt sein darf , besondere Be¬
achtung . — HansWendts Heimatroman : „M eckel rr-
bürger Minscheu" ist im selben Verlage bereits
in 4. Auflage erschienen . (390 S . 5 und 7 Mk .) Es ist
ein Buch , wie wir uns feit Reuters Zeiten den mecklen¬
burgischen Roman vorstellen : Reich an heiteren Szenen,
mit einem gelegentlich,en sentimentalen Einschläge , eine.
Galerie eigenartiger Köpfe , nicht immer gar zu tief,
aber das Ganze leben 'bejahend . Eine empfehlenswerte
Lektüre in dieser kranken Zeit.»

* Osternburg , 28 . Dez . Ein äußerst frecher
Diebstahl wurde in der Nacht vom Sonnabend ans
Sonntag in Ofternbnrgermoor verübt . Aus einer in un¬
mittelbarer Nähe des Verfchiebebahnho fss belegenen Weide
des Herrn v . Elm wurde aus einer dort weidenden Herde
Rinder das beste Tier herausgeholt und in einiger
Entfernung abgeschlachtet. Durch den Hund eines
Schäfers wurde man am Montag auf die Spur der Diebe
geführt . IN einer zwei Meter tiefen , sorgsam mit Plaggen
verdeckten Grube fand man nur noch die Reste des Tieres:
die Haut mit Vorderbeinen , Kopf und Eingeweide . Die

es mit glücklichem Gelingen geschah und der beliebte Künst¬
ler damit den ersten verheißungsvollen Schritt ins charak¬
terkomische Fach tat . Freilich ! ist die unendlich dankbare
Rolle überhaupt nicht „umzubringen "

, aber Kroll bewies
doch genügende künstlerische Ausdrucksfähigkeit , um die
Figur des Striese über das Althergebrachte mit Erfolg
herauszuheben . Er unterschied sich im allgemeinen von der
ursprünglichen Darstellung durch eine trockene Manier ; eine
breitere Linienführung wäre erwünscht . Manches kam noch
zu kurz , zu abgerissen , um die Rolle in allen Teilen zu ihrer
vollen Wirkung gelängen zu lassen . Den Dialekt beherrschte
der Künstler übrigens mit wenigen Ausnahmen gut . Je¬
denfalls läßt sich nach dieser ersten Probe ,erwarten , daß
Felix Kroll mit weiteren Versuchen den Ansprüchen des
charakterkomischen Fachs wird gut genügen können . — Eine
überaus erfreuliche Leistung war Elsa Erlers taufrische
Paula . Betty Künder erheiterte als Professorin wieder
einmal mit einer ihrer bekannten hoch drolligen Schwieger-
nmtterrollen . Ludwig Lindikoff wurde als alter Groß viel
belacht ; er zeichnete sich durch eine sehr komische Maske aus.
Max Schmack hielt seinen Dr . Neumeister flott , liebenswür¬
dig und übermütig . Paul Hilbig spielte den Sterneck
mit einer wohltuenden einfachen Eleganz . Charlotte Krulle
(Marianne ) zeichnete den nervösen Vorwitz der ein bischen
albernen jungen Frau , die nach per Vergangenheit ihres
Gatten forscht, recht anschaulich . Hermann ! Nissen, Mt in
Ton und Maske , enttäuschte in der Auffassung des alten
Professors etwas durch Mangel an Lebhaftigkeit und Hal¬
tung , mit Ausnahme der tollen häuslichen Aufruhrszene im
dritten Akt. Eine besonders gute Note verdient Anna Boe-
decker als Dienstmädchen ; das ungebildet Gefühlvolle
bringt tze Vorzüglich heraus. L, H-

HlnNeBeiwö Md Ser Rumpf waren kunstgerecht aus Sen»
Fell geschnitten . Die Diebe haben , sich auf Lies« Weise eine«
schönen Weihnachtsbraten verschafft , werden sich aber WM
nicht lange des Restes der Beute erfreuen , da man ihnen
aus der Spur ist.

* Osnabrück , 27 . Dez . Ein Polizei b ea mte«
erschossen! In vergangener Nacht ist auf der Jo¬
hannisstraße der Hiffs - PMzeisergoant Steinmann
von einem 20jährigen jungen Menschen erschossen
worden . Ter Täter ist ein gewisser Friedrich Potthoff,
Sutthaustrstraße 41 wohnhaft . Er hatte auf der Johan-
nissttatze Lärm und Unfug verübt und wurde von zwei
Pvltzeibeamten gestellt . Als er sich weigerte , seinen Na¬
men anzugeben , wurde er verhaftet . Als er zur Wachs
geführt werden sollte , zog sr einen Revolver aus der
Tasche und schoß den HilsspoKzeibeamten Steinmann in
die Schläfe , so daß dieser tot zu Boden sank . Ter Täter ist
flüchtig . Er ist am 18 . April 1898 geboren . 1,75 Meter
groß , schlank , trägt einen Hellen Gummimantel und eiusn
steifen Hut - Auf feine Ergreifung ist eine Belohnung von
500 Mk . ausgesetzt.

* Wilhelmshaven , 27. Dez . Der Hochverräter und ehemalige
Deckofsizier Jonny Brand und der wegen Ermordung einer
Straßenbahnschaffnerin verurteilte Heizer Rapp sind nach
Betäubung des Gefängniswärters aus dem hiesigen Ma.
rinearresthaus entwichen. Nach einer anderen Mel¬
dung aus Wilhelmshaven heißt der mit Brandt entflohene schwere
Verbrecher Deringhoefer . Nach dieser Meldung scheint Beamten¬
bestechung vorzuliegen , und der Gefangenenwärter ist verhaftet.

8 Wilhelmshaven, 27 . Dez . Di« Admirale Schee»
und von Schröder haben den Abschied erh alten.
Scheer leitete bekanntlich die Schlacht am Skagerrak und
war zuletzt Chef des Admtralstabes . Admiral v . Schröder
war zuletzt kommandierender Admiral des Marinekorps in
Flandern .

;
v . Leer. 27 . Dez . Ein schwerer Raubüber-

fall wurde in dem benachbarten Orte Altschwoog ausge-
fühvt . Am Freitagabend erschienen in dem allein gelege¬
nen Hause des Landgebräuchers Fritz Fresemcm , der das
Haus mit einem kleinen Jungen bewohnt , zwei junge Leute,
die sich in der Wohnung umfahr « und jedenfalls auch be¬
merkten , daß F . geschlachtet hatte . In der Nacht zum
Sonntag um etwa 2 Uhr brachen vier junge Burschen in
die Wohnung ein , banden den über 70 Jahre alten Mann
die Hände , zogen ihm das Bett über den Kopf und droh¬
ten ihm , das Haus nicht vor 8 Uhr zu verlassen . Während
sich dann der eine mit geladenem Revolver vor das Bett
setzte, nahmen die anderen vier Speckseiten , vier Schinken,
Tee , Zucker und Lebensmittel , sowie die Kleidungsstücke
des Sohnes des Beraubten an sich, und verschwanden
mit der Beute . Sie wurde auf einer Karre , die bei einem
Nachbarn gestohlen wurde , fortgeschafft . Die Täter sind un¬
erkannt entkommen . Der Knabe gibt an , daß zwei von ihnen
am Tage vorher in der Wohnung gewesen seien . Man ver¬
mutet , daß sie ihren Raub mit dem Frühzuge weg -schafftem.

llvlere 91er,
die wir so lange mit Ungeduld erwarteten , trafen endlich
heute morgen zum feierlichen Einzug in die Heimatstadt ein.
Gegen 10 Uhr war den Heimkehrenden schon die ganze
hier schon anwesende Truppe der 91er «ntgegengerückt , mit
hier anwesende Truppe dev 91>er erttgegengerückt , mit
voller Musik. Die Fahnen , soweit sie hier sind , wurden in
festlichem Zuge vom Schlosse geholt . Mit Rührung sah
man die alten ruhmreichen Feldzeichen , ebenso wie die vie¬
len Orden und Ehrenzeichen , die von Tapferkeit und Helden¬
mut erzählen . Besonders aus der Brust der Veteranen
und der ehemaligen 91er , die mit ihrer Fahne ebenfalls
zum Empfang hinansgezogen waren . Der alte und der
neue Kriegs ehrenschmuck — was weiß er alles zu erzählen!
Zu den früher erworbenen Ehren sind neue , frische gekom¬
men ; der große Krieg hat der Regimemtsgeschichte neue be¬
deutungsvolle Blätter angefügt . Wer könnte sie jemals ver¬
gessen, dis Namen Chatelet , Bvtheny und Loivre , den Sam,
die Lubaczowska und den Stochod , Kisielin und Olesczyc«
und die Somme , und wie die andern Namen alle heißen!
Immer stand unser Regiment dort , wo es am heißesten
herging , eine Stoßtruppe von nst versagender Wirkung !,
und immer kehrte es mit reichen Ehren zurück. Und der
Geist ist dabei der alte , gute geblieben , den haben „Vater
Hohnhorst " und seine Offiziere auf der Höhe gehalten , vater¬
ländisch , ordnungsgetreu , voll Manneszucht und echter Ka¬
meradschaft , stets bestrebt , eines Hindenburg würdig zu
sein , der das Regiment im Geiste führte . So empfangen
wir unsere Oldenburger Jungen mit offenem Herzen und
mit wärmstem Willkommen , indem wir uns zugleich weh¬
mutsvoll dem Andenken all ' der Teuren neigen , die ihr
Leben für uns und das Vaterland dahin gaben , die nicht
wiederkehren oder wegen Wunden und Siechtum nicht da¬
bei sein konnten . Gegen Kflch Uhr kündeten die Glocken den Ein¬

zug an . Festlich geschmückt , mit dem Oberst Hohnhorst an der

Spitze , eingeholt von den Offizieren der Garnison , zog das Regi¬
ment im Stahlhelm stolz und ehrenvoll , immer und immer wieder

enthusiastisch begrüßt , in die Stadt ein und auf den Marktplatz.
Der Oberbürgermeister hieß die Ankommenden herzlich willkom¬
men und gedachte der großen Taten des Regiments sowie der teu-

ren Toten in tiefster Dankbarkeit . Er schloß mit einem Hoch auf
das tapfere Regiment , worauf die Musik unter Herrn Teichmann

„Deutschland über alles " spielte . Dann nahm der Kommandeur
das Wort zu einem herzlichen Dank . Mit 12 Offizieren und 300
Mann seien sie nur eingezogen, die übrigen seien bereits demobi-

lisiert . Ergreifend gedachte der Führer der Toten , die nicht weni¬

ger als lOOOffiziere und 3500Mann ausmachen , worauf die Kame¬
raden die Gefallenen durch „ Helm ab" ehrten . Der Kommandeur

schloß mit einem Hoch auf Stadt und Land , worauf die Musik

„He.il dir , o Oldenburg " spielte . Damit war der eindrucksvolle

Empfang beendet , und der Umzug durch die Stadt setzte die Feier
fort , wobei sich trotz des Regens die froheste Stimmung ent¬

wickelteund das Regiment allenthalben mit Jubel begrüßt wurde.

Nachmittags findet um 3 Uhr die Begrüßungsvor¬
stellung im Theater statt und abends um 8 Uhr das Will-

kommensfest in der „Union "
, veranstaltet von der Stadt

Md dem Verein ehemalige r 91er.

2ur MMbswsgung.
Ueber die neue Zukunst unseres Voltes rollen die Wür-

fel der Zeit . Noch ist Leine endgültige Entscheidung gefal¬
len . Noch liegt das . Schicksal des Volkes M nujex all« ,



haiiv — MW in D einsr Neurftye Frau ? Btt
selbst bist das Schicksal DeMesBolkes ! Wie Du Dich ent¬
scheidest in dem Kanipf der Gerster , die um die deutsche Zu¬
kunft ringen , so wird das Schicksal Demes Veldes das Ge¬
schick Deiner Familie , das Los Deiner Kinder , D --M
eigenes Los sein . Deutsche Frau . Dein Voll braucht
Dich ! Dein Voll vertraut auf Dich und Deine Treue!

Letzte Depeschen
Ei » Friedensvorschlag der Bolschewisten.

8 o » don, 27. Dez. WTB . Das Reutersche Bureau , er¬
fahrt, daß die Bolschewikiregierung nach Weihnachten wiederum
in die Regierung der Alliierten mit einem Friedensvorschlag her-
angetreten ist. Die jetzigen Bedingungen unterscheiden sich jeooch
in keiner Weise von denen, die Litwinow letzten Monat durch die
norwegische Regierung ««geboten hat . Die Vorschläge der Bol¬
schewisten wurden , da sie von einer Regierung kommen, die weder
von den Alliierten anerkannt ist noch Rußland repräsentiert,
nicht beantwortet . Die Lage bleibt infolgedessen, was die allge¬
meine Haltung der Alliierten gegen Rußland betrifft , unverin-

dert . Ueber die Politik der « Liierten wurde keine Erklärung ab¬
gegeben. da über die gauze Frage gegenwärtig Besprechungen im
Gange find. M

Erzbcrger Über den Völkerbund , scus Emladuntz ! der
Aeltest 'M der Kaufmannschaft Berlin hielt Staatss ke-
täv Erzberger «inen Vortrag üdsc den Volkerbund , in
lvelcheN'. er ausführte : Wir stehen jetzt vor dem Zusam¬
menbruch der Gewaltanarchte. Mn neues
System mutz an ihre Stellv treten . Las System des Rechts
des Völkerbundes ist die entsprechende Uobertragnng der
inneren Staatsordnung ans die äußere Staatsordnung.
Das bisherige System bedurfte ungeheurer DtttteL , um
gerüstet zu sein , und vor 15 Jahren schon betrugen die
Rüstungsausgaben der europäischen Völker 49 Prozent.
Di « Gesamtausgabe für Heer -- und Marinewesen ver¬
schlang neunmal so viel , wie der öffentliche Unterricht,
und fünsundzwanzigmal so viel , wie die Rechtspflege.
Welche Summen der Weltkrieg gekostet hat , kann heute
noch niemand sagen . Ginge das alvs System weiter , so
müßten angesichts der technischen Vervollkommnung der

Kriegsmaschine die ernMnen Völker Lasten trage » , vie
« nsach nicht zu tragen sind , von den Menschemverlusten
gqvmcht zu reden . (

128 OVO deutsche Kriegsgefangene find l» FrankrÄch
aus die verschiedenen Kamvsplätze zv Aufrüumungs - und
Bauarbeiten verteilt rvordsr für die man mit .einer
Dauer von zwei Jalnrn rechnet

Wilson , der anAeEirKich . nett «Den Ebne« ausyemmk.
men , in London wE , wird fick nortz Beendig «wg der
Vorfriedensveihandllmaen zwischen « meriko nmd den Ver¬
bündeten im Februar wieder nactz Amerika be¬
geben . um im Frühling zu» Abschluß der Friedensver-
handlungen wieder nach Paris zu kommen.

Die Gesamtzahl der französische« Verluste beträgt
42 600 Offizier « »Nd 1768 800 Mannschaften ; davon tot
81300 bezw . 1040000 , vermißt 3000 bezw . 311 OOÜ und
lebend gefangen 8300 bezw . 438 000.

»tlh - l
rd Hamel.

m »» , » »,«H-uprjchrtstleUer
VrvI«A»r » r. Richer
SS - bdel , Mr de» _ . _ _ .
Radomdktz . Drillt » »d « erlag »o« » . Schars , simtüch « Oldoldarg.

lNer- rtsch-r MlarSetU»
_ . _ « erantwortllchftr potttik «nd F-utSetoa: Ott*
kitr de» unpolttischenTeil : I . Repleea . Ar den Anzeigentetl; Dt

M Me SN.
ch^ ach langer , 'schicksal- reicher Abwesenheit

ist heute endlich auch unser altes
Stamm -Regiment zu «nS zurückgekehrt.
Jede « einzelne», dem das Geschick die glück¬
liche Heimkehr vergönnt , möchten wir mit
heißem Dank hier willkommen heißen. Allen
jenen aber , die fern der Heimat den Helden-
todt fanden, weihen wir in dieser Stunde
ergriffen und erschüttert unser Gedenken, und
wir wollen jene zu trösten suchen » die ver¬
gebens die Arme nach ihnen ausbreiten.

Das Oldenburgische Jnfanterie -Regiment
Nr . S1 bedeckte sich seit dem ersten Tage des
Krieges mit unauslöschlichem Ruhm. Un¬
aussprechliches hat es gelitten und geleistet,
erduldet und ersiegt, vorbildlich und unüber¬
troffen im Angriff wie in der Verteidigung.
Stadt und Land Oldenburg sehen mit höchstem
Stolz auf die heimkehrenden Landeskinder,
die den gute« Ruf der oldenburgischen
Truppen wie ein Heiligtum hochhielten.

So kehrt Ihr zurück, um die guten Eigen¬
schaften, «m die Ihr hochgeachtet werdet,
auch im umgestalteten Vaterlande zu bewähren.
Ihr werdet Euch jederzeit auch als Friedens¬
bürger einsetzen für Ruhe , Ordnung und
Gesetzmäßigkeit und freudig Eure Pflicht er¬
füllen , um der Heimat auch unter den neuen
VerhAtniffe « Gedeihen und Entwicklung zu
sichern.

Und so grüßen wir Euch im Namen der
ganzen Stadt mit einem

herzlichen willkommen
in der Heimat!

Oldenburg , den 28. Dezember 1918.

Mr den Wagislral: Nr öen Slaölral:
Tappenbeck . vr . Meyer.

Pferde-Berkarrfs-Anzeige.
. Sonntag , de» 29 . , Montag , den 30 . und Dienstag,

den 31. Dezember , vorm . » Uhr , auf dem Pferdemarkt-
platz in Oldenburg . Es kommen an diesen Tagen

je ea. 200 Truppen -Pferde
leichteren und schweren Schlages zu den bisher bekannten
Bedingungen zum Verkauf. Außer den ausgegebenen
Pferdekarte» ist künftig noch ein von den zuständigen
Amtsstellen ausgestellter Ausweis über dte VermögeuS-
sowie sonstige » Verhältnisse des Interessenten er¬
forderlich.

Halfter und Stricke find vom Käufer mitzubringen.
I . A. des Garnisonkommandos:

„ Die Pferdev erkaufsko-MMis-ston : Brauer , Tbielr.

ZMiMllltt-öW- M- MWSM.
eingetr . Gen . mit befchr . Haftpflicht , Oldenburg.

Wir vergüten an Zinsen vom 1. Januar ab:
. Für Mitglieder und Nichtmitglieder

für Einlagen auf Scheck -Konto . . . . . . S pEt.
Spareinlagen mit täglicher Rückzahlung . 3,75 ,

„ „ „ Halbjahr. Kündigung . 4 ,
Zinsvergütung für größere Beträge auf feste Ter-

rnine nach besonderer Vereinbarung. _

SkNIMk W M » ! M Mel.
Die Seminaristen , di « aus dem Heere «nt»

lasten worden sind, haben sich sofort schriftlich bei der
Seminardirsktio « in Oldenburg zu melden.

Eltern , Verwandte oder Vormünder der noch
nicht aus dem Heere entlassenen Seminaristen wer¬
den gebeten, sofort deren Truppenteil und Anschrift der
Direktion d« S von ihnen zuletzt besuchten Seminars
Mitzuteilen, damit ihre Entlassung beantragt werden
rann. Auch über verwundet « oder in Gefangenschaft
geraten « Seminaristen wird baldige Nachricht erbeten.

Wann die verkürzten Lehrgänge für Kriegs,
teilnehmer beginnen , wird demnächst bekannt gemachte

Der regelmäßige Unterricht beginnt in Varel
am 3 ., in Oldenburg am 9. Januar.

Oldenburg , 28. Dezember 1918.
as » om.

Nachdem die Wahl der Abgeordneten zur ver-
astnnggebenden deutschen Nationalversammlung

für die nächste Zeit in Aussicht genommen und die
Liste der Wähler mr die

9 Stimmbezirke der Gemeinde
Osternburg

aufgestellt ist, wird diese Liste
vom 30« Dezember ISIS bi - 6« Jannar ISIS,

beide Tage einschließlich , im Hilfsbüro der Ge¬
meindeverwaltung in FrobnS Gasthaus «,

Bremerstratze 2« ,
z« jedermanns Einsicht ausgelegt sein.

Wer die Liste für unrichtig oder unvollständig
hält, kann dies bis zum 6 . Januar IVtS bei dem
Gomeindevorstande schriftlich anzsigen oder zu Protokoll
geben und muß die Beweismittel für seine Behauptungen,
falls ihre Richtigkeit nicht offenkundig ist, beibringen-
Die Entscheidung darüber erfolgt , wenn nicht der Ein¬
spruch sofort für begründet erachtet wird , durch die den
Wahlvorstehern zunächst Vorgesetzte Behörde und wird
durch Vermittlung des Gemeindevorstandes denBeteiligten
bekannt gemacht-

Osternburg , den 27. Dezember 1918.

_ Vorstand der Gemeinde Osternburg.

MNWMlllel-MMWSM
les MUMM M SUMM

In der Zeit von Donnerstag , de « 2. Januar,
bis Donnerstag , den SS. Januar , berechtigt der
Januar -Abschnitt der Zuckerkarte zum Bezüge von

1 ^ Pfund Zucker
zum Preise von 50 Pfg . für ein Pfund.

Oldenburg , den 28. Dezember 1918._
GS » « SSSNSG»

Wir 6inx>Ml6n:
Llumenkai 'tsn
Qsbuptstagskaptsn
Künstisl 'kai'tsn
I-anäsokafts kanten
Kincüen- u . Kopf Karten
ansioktskaptsn

Knallbonbons
Lobsprantiksl.

OlsmsnssirrraitLo
L Oomp.

KMsrsti-Lsgs — lstiitilongti-Lssv.

Mn aus dem Heeresdienste A
wieder entlasten «nd habe A

meine

Zahn -Praxis
wieder anfgenommen.
Sprechstunden:

morgens V. 10 bis 12 Uhr,
nachm . V,3 bis 5 Uhr,
Sonntags 10 bis 12 Uhr.

A . Kok* Dentist.
Oldenburg,

Langest «. 1. Ecke Wall Eingang.

Kayhauserfeld . Habe

Futterherde
abzugeben . Waggon - und
fuderweise.

A . de Vries.

Zu verkaufen eine Ziege.
Alexauderstratze UL.

Für Neujahr
r Wise MMer

für Tanzmusik gesucht. Zu
erfragen in der Gesch . d . B.

Mosleshöhe . Gut erb.
Kiuderwage « billig zu vk.

Snst.

VorLovlea
empfehle ich : ^ ^

Schlafzimmer in Mahagoni, eiche » u . gesterchen.
Küchen in natur » lackiert und gestrichen-

Speisezimmer in eichen.
Herrenzimmer in eichen.

Lieferung franko Bahnhof Oldenburg.

NÜSSHLSILI » -
Jernrui 1573 Osnabrück Domhof 8 d.

SmelKeSWelk.
BntlerauSgabe am SS.

b . MtS.

a « »« »
kür Herren u- Luabsn.
llnr gute Qualitäten.

«. 8eV«IM»I»l
38 ^ cktsrnstr . 38.

Z . v . e. gut erh . Mautel
f. ä . H . und 1 Paar feste
H.-Schuhe Nr . 39 . Wo . sagt
ö . Geschäftsstelle d . Blatt.

Zu kaufen gesucht ein
Herreupaletot . Größe 1,60
Meter , Schulterbreits 40
Zentimeter . Angebote tu.
Preis unter H P 78 an
ö. Geschäftsstelle d. Blatt.
Wer nimmt einen Knaben,

Z Jahre alt , als eigen an?
Offert , unter Nr . C . B . 100
hauptpoftlaqernd Bremen.

PWeiiM . a. 8.
I. M« leu . llW.

Für die im Laufe des
Jahres 1919 vorkommen¬
den Schlachtpferde erbitte
ich schriftliche Angebote
bis 4 . Januar . Bedingun¬
gen . wie bisher , sind bei
mir einzusehen.
_ Weinberg . Rfr.

UM -W « .
10 mal 15. mit sämtlichem
Zubehör zu verkaufen.

Schüttingstr . 1, 1. Etg.
Zu k . oder gegen Pferd

zu tauschen gesucht eine
Jag - fliute.

Angebote unter I F 26
befördert Büttners Ann .->
Exped . , Hanbelshof.
Löffel n . Gabeln!

Billig!
Nr . 500. Eßlöffel , schöne
Ausf . , 6 St . 3 12 St.
nur 5,50 Nr . SOI . Tee¬
löffel . schöne Ausf . . 6 St.
2 12 St . nur 3,80
Nr . 602. Etzgabeln , schön.
Ausf .. 6 St . 3 12 St.
nur 5,50 F . Nr . 603. Eß¬
löffel . silberweiß ff.. 6 St.
5,25 12 St . nur 10 -E.
Nr . 504. Teelöffel , silber¬
weiß ff.. 6 St . 3 .60
12 St . nur 6,75 X Nr.
505 . Eßgabeln . silberweiß
ff. , 6 St , 5,25 12 St.
nur 10 Hans Tauueu,
Grona -n 7 lWestfalen ).

Z . v . 1 schw . Gehrocka« ,
zug Gr . 48 . fast neu . 1 gr.
woll . Deck«, braun . 1 gr.
Mautel . auch paffend für
Damenmantel , 1 schwrz.
Jackett f. Konf . Von 12
bis 2 und »ach 6 Uhr.

Hertmannstraße 32.
Zu verkaufen Tischler-

werkzeua und 1 Herren¬
rad mit Bereifung.

Nadorster Chaussee 25.
Zu kaufen gesucht auf

sofort ein gutes Klavier.
Angebote an'

W . Möller . Elsfleth.
Schulstraße 1.

Z . v . d . br . Winterman¬
tel f. 40 neue dkl.rote
Seidenbluse u . dunkl -blaue
Seiöenbluse prw . Zu erfr.
t « k «ÄESÜsLs SL

mit Stall u . Garten , paffd.
für Handwerker , mit Ge¬
schäft zu Mai ISIS oder
später zu verkaufe « . An¬
gebote unter G W 63 an
d . Geschäftsstelle d. Blatt.

Kl . Kl .-Schrank u . H .-
Kahrrad s. k . g . Desgl . 1
Vorder - und 1 Hinterrad.
Angebote unter H A 64
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

1 Paar fast neue Tanz¬
schuhe (Goldkäfer ) Nr . 37
gegen Nr . 38/39 zu ver¬
tauschen . Näheres

Naöorsterstraße 8S.
Telephon 1544.

1 f. n . Chiffon - u . Crepe
de Chine -Blnse » 1 s. Hand¬
tasche. (4 Dtzd . Mokkatas¬
sen. n . w . Gl .-Hd .sch«he zu
vt . o . g. d . W .stosf zu ver¬
tauschen . Zu erfragen in
d. Geschäftsstelle d. Blatt.

Gitarre billig zu kaufen
ges. Angeb . unter V 111
an d . Fil iale Langestr . 45.

Zu verk. 2 Oldenburger
Mittelschwere schwarze

Wallache,
zugfest, 5 Jahre alt.

A . Wo «ring Ww . ,
_ Rosenstr . 48.
Wüsting - Grummersort.

Zu verkaufen eine nahe am
Kalben stehende Kuh.

Joh . Srrhr.
Gut erh . H . °A « z« g und

Paletot zu kochen gesucht
(Größe 1,78 inj. Angebote
unter G. O . 56 an die Ge-
schäftsstelle d. Bl.

Zu verkaufen

M « teile.
eichen geschnitzt mit
Auflegematratze,

Elg . Herren -Fahrrad mit
Gummi (Friedensw .) u. e. n.
großer Rucksack zu verkaufen.

Kram er , Ehnernstr , 20.
Herrensckitbe,

Größe 42 und 43, zu kaufen
gesucht . Off- uni. H. Ä . 79
an die Geschäftsst. d. Bl.

Zu verk. IX Pfd . schw«
Tee , das. 1 Paar Militär-
Stiefel , Gr . 28. Zu erfr.
in der Geschäftsst. d. Bl.

Zu kaufen gesucht elegant.

MMMIllel,
Gr . 48. Offert , unt . V. 518
Filiale Langestr . 45.

ROlS . gM.MM.
Engerer Ausschuß-

Montag , Len SO . Dez»,
3x Uhr , in der „Union ".
Bericht der Kommissionen.

Au« 1 . Mai oder früher
eine gutgehende

Bäckerei,
am liebsten in Oldenburg,
zu kaufen oder zu mieten
gesucht. Off . unt . G . M 54
an die Geschäftsstelle d . Bl.

Ohmstede 3. Zu verkau¬
fe« ein Bullenkalb.

2M . S - - S.

Stkdtrnagiflrat
Oldenburg.

Jrckolae Demobilma¬
chung bleibt trotz Kohlen»
mangels die Polizeistunde
für Wirtschaften bis zum
1. Januar ISIS einschl. aus
12 Uhr nachts bestehen.
Lediglich für Silvester
wird dieselbe auf 1 Uhr
nachts festgesetzt.

Zu Konzertveranstal-
tunge » ist eine besondere
Erlaubnis auf Zimmer 6
Ses Rathauses 1 einzuhv-
len.

Hausverkarrs
in - er Stadt

Oldenburg i. Gr ..
Als Testamentsvollstrek»

ker in Ser Nachlatzsacht
meines verstorbenen Bru¬
ders . des Geh . Oberkir¬
chenrats Ramsauer . habe
ich bas Haus Kaftanien-
allee 14 mit Antritt zum
1 . April oder 1. Mai ISIS
zu verkaufen und bitte
Liebhaber , sich schriftlich
oder mündlich an mich zu
wenden.

Peter Ramsauer.
Oldenvnra i . Gr.

_ Äuguststraße 41.
Z . vk. Vs Dtzd . elegante

Damenbeinkleider . neu,
Frw ., 2 Damastbettbezüge
mit pass. Kissen. 1 Deckbett
und 2 Kiffe». 1 Steppdecke.
1 schwarz , el . Woll -Voile .-
Kleid . Größe 42/44 . auf
Satin gearbeitet . Näher.
in d. Geschäftsstelle L. Bl.

Ostermann -Müller Lat.
Uebnngsb . 2 . Teil Quinta
mögl . sof. zu übersetz , ges.
Ang . m . Pr . unter H I 72
an die Geschäftsstelle d . Bl.

Osterubnrg . Zu verkau¬
fen 1 Kopierschrank . 1 Ko¬
pierpresse mit Zubehör . 1
Bureauschrank . 1 große
Zeichenplatte nebst 2 Bök-
ke « . 1 Reißbrett . 1 Reiß¬
schiene. 1 Zeitschriftenre¬
gal . 1 Brsckhans -Lexikon,
1 Gitter -Adreßbuch , 10rt-
schafteuverzeichuis f. Ol¬
deuburg . 1 Hobelbank . 1
Arbeitstisch . 1 Handwa¬
gen . Briefumschläge , - iv.
Formulare , - iv . Hand¬
werkszeug.
_ Bahnhofsallee 5.

Villen artiges
Grundstück

in -1 bis 4 Hektar Größe in
der Rasteder oder Vare¬
ler Gegend zu kaufen ges.
Angebote unter I D 88
an d Geschäftsstelle d . Bl.

Zu verk . eine schwarzsd.
Taffetblnfe . Größe 42/44.
Angebote unter V 626 an
d. Filiale Langestraße 45,

Z . v . dicke Winterjoppe,
1 Sonntagsanzng . 1 neuer
schwarzer Gehrockanzug
Nachzufragen in der Fi-
liale Nadorsterstratz , 128.

Auzng u . Kostümstoff s
vk. o . z. vt ., gute Qnalit.
Lambertistraße 25 g, unt.

Ohmstede 2 . b . Bahnhof.
Eine eiserne Bettstelle zu
verk . Fra « Ww . Meyer

Z . k. g. e . Sonz zither m
Not . Ang . unter G V 62
an d . Geschäftsstelle d . Vl.

rui-üokgvlcsknl
vekuns ick meine

am
1. ^ » MUL » D ISIS

visäor suk.
Sprocdatuaä . u. kestellauM»

morgen» von 8 - lg vdr.
0n . meL S . L 'vsalL,

tdv «»1uSnLS.



IsleMr
i» grosser ^ uswsdl.

5sagsskr . 36 (Loks ).

Privatstunden , Vorberei¬
tung z . Abiturientenexamen.
Offerten unter G . N . 55 an
die Geschäftsstelle d . Bl.

Gesucht wird für einen
»Mährigen Jungen eine
gute Pflegestelle . Gefl.
Angebote unter H L 74
nn L. Geschäftsstelle d . Bl,

Dcher Md Klsvikrsp.
empfehlen sich für Kon¬
zerte , Ünterhaltungs - und
Tanzmusik . Angebote ! un¬
ter H G 70 an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes
oder Telephon -Nr . 169.

MMgllMler.
Sonnabend , den 28 . De¬

zember : Vorstellung zu
volkstümlichen Preisen:
„Maria Stuart .

" Trauer¬
spiel . Anfang 7 Uhr.

Sonntag , den 29 . De¬
zember . Nachmittagsvor¬
stellung zu bedeutend er¬
mäßigten Preisen : „Peter-
chens Mondfahrt .

" An¬
fang 3 Uhr . — Abendvor-
stellg . : „Polenblnt ." Ope¬
rette . Anfang 7 Uhr.

Montag , den 30 . Dezem¬
ber : Sqmphonrekonzert s.
Feier der Jahreswende.
Anfang 8 Uhr.

Dienstag , den 31 . De¬
zember : „Der Raub der
Sabinerinnem ." Schwank.
Anfang K Uhr.

Mittwoch , den 1. Jan . :
Nachmittagsvorstellung zu
bedeutend ermäßigt . Prei¬
sen . Zum letzten Male:
„Peterchens Mon - fahrt ."
Anfang 3 Uhr . — Abend¬
vorstellung : Neuheit . Zum
ersten Male : „Der Schöp-
<er ." Schauspiel . Anfang
7 Uhr.

Donnerstag , den 2 . Ja¬
nuar : „Wilhelm Tell ."
Schauspiel . Anfg . 7 Uhr.

Freitag , den 3. Januar:
4. Symphoniekonzert . An¬
fang 7 Uhr.

Sonnabend , den 4 . Ja¬
nuar : „Nora ." Schauspiel.
Anfang 71L Uhr.

Sonntag , den 5 . Jan . :
Nachmittagsvorstellung zu
ermäß . Preisen : „Groß¬
stadtluft ." Schwank . An¬
fang 3 Uhr . — Abenövor --
stellung : „Der Schöpfer ."
Anfang 7 Uhr.

Der Vorverkauf für die
Vorstellungen am Diens - .
tag , Mittwoch und Don¬
nerstag beginnt am Mon¬
tag , für die Sonnabeud-
vorstellnng am Dienstag
und für die beiden Sonn-
tagsvorstellüngen a . Don-

_
Bremer AM-Wter.

Sonntag , den 29. Dez .,
nachm . 21/2 Uhr : „Klein
Lifl 's Märchentraum ."

Sonntag , Sen 29 . Dez .,
abends 7 Uhr : »Carmen .

"
Montag , den 30 . Dez .,

nachm . 21/2 Uhr : „Klein
Lifl 's Märchentranm ."

Montag , den 30 . Dez .,
abends 7 Uhr : „Ein Win-
termärchen .

"
Dienstag , den 31. Dez .,

nachm . 21/s Uhr : „Klein
Lisl )s Märchentraum ."

Dienstag . Sen 31 . Dez .,
abends 7 Uhr : „Der er¬
sten Liebe golöue Zeit .

"
Mittwoch , den 1. Jan»

nachm . 2Z4 Uhr : „Klein
Lisl 's Märchentranm .

"
Mittwoch , .den 1. Jan .»

abends 7 Uhr : „Drei alte
Schachtel «."

Donnerstag , d . 2. Jan . ,
nachm . 21/2 Uhr : „Klein
Lisl 's Märchentranm ."

Donnerstag , d . 2 . Jan .,
aben - Z 7 Uhr : „La Tra-
viata ." Hierauf : „Klein
Jdas Blumen .

"
Freitag , den 3 . Jan .,

nachm . 2tztz Uhr : . „Mein
Lisl 's Märchentraum ."

Porträt - Mode»
gesucht, jüngeres weibl . und
älteres mägnl,

NädvrsteLstraße 71.

ttskfLtLgöSULkls!

Techn. Beamt ., Ans . 50,
alleinst . , mochte sich mit eins.
Frau aus der Stadl 0 . vom
Lande , nicht unter 40, mit
etw . Verm . , bald oerheirat.
Offerten unter C . I . 970
an die Geschäftsstelle d . Bl.
erbeten.

in ein . gutg . i . svcigLsckok m.
postsgevt . u. Oeiron . k -mi » ein
strsds . Herr dis 40 t . OU . u.
I, . W . 3354 dsk. kuciolk Nasse,
kostocic.

in ein üottgek . » ' Li-eagssek.
lv . gross , bsiLÜIruniisck . m.
wenig belast , Q- setiLltsd . k.
tüokl . . strsds ., solici . um - ickt,
Herr ; bi» rVitwe , ZS 1 . slt,
m. 2 li . Okk. u . I, . V. 3348
bek. kuäolk Nesse , 8r >s»ocic.

iLlillWjM , ^
'
Üeuss.

(verweist ), x «b . u . wirtsedsttl .,
io . 24 000 N . Verw . , w . sieb m.
scbtb . Herrn r . vk . Okk. u . b . V.
3350 best 8uü . Nesse , koste , k.

2 junge Herren im Al¬
ter von 22 und 23 Jahren
wünschen die Bekanntsch.
2er netter Mädchen pas¬
senden Alters . Etw . Ver¬
mögen erw . , jedoch nicht
Bedingung . Angeb ., wenn
möglich , mit Photograph .,
unter H M 75 an die Ge-
schäftsst . d . Bl . An . zweckl.

Gebildeter Kaufmann,
27 Jahre alt , in gesicherter,
vornehmer Position , große,
stattliche, dunkelblonde Er¬
scheinung, sucht auf diesem
nicht mehr fremden Wege
die Bekanntsch. einer gebil¬
deten , häuslich gut erloge¬
nen , vermögenden Dame a.
der Stadt oder Landwirts¬
tochter. a . Witwe von vorn,
und verträal . Charakter u.
angenehm . Aeußeren , Ein¬
heirat in ein bestehendes
Unternehm , sehr angenehm.
Strengste Verschwiegenheit
selbstverständlich. Nicht na¬
menlose ausführliche Ange¬
bote mögl . m . Bild ( zurück) ,
auch Vermittlung von An¬
verwandten . jedoch gewerbs¬
mäßige verbeten . Angeb.
erb . an die Geschäftsstelle d.
Blattes unter H . S . 80.

2 junge fixe Leute s. a . d.
Wege d . Bekanntsch. zweier
netter Damen zw . späterer
Heirat . Ernstgem . Offerten,
w mögl . mit Bild , unter
V . I . 112 vostl. Elsfleth.

M MkS MNW
im Alter von 20 Jahren
ist infolge Geistesstörung
aus dem Hause entkom¬
men und soll , so viel die
Angehörigen wissen , sich
im Oldenburger Land be¬
finden . Die betr . Person
ist groß , schlank und kräf¬
tig gebaut und hat rote
Gesichtsfarbe . Kleidung:
schwarzer Mantel , weiße
Bluse , hellgrau gestreifter
Rock, schwarzer Filzhut,
weiß eingefaßte niedrige
Schuhe mit hohen Absatz.
Befindet sich im Olden¬
burger Lande jemand , der
über den Verbleib des
Mädchens Auskunft ge¬
ben kann , so bitte ich . die
Geschäftsstelle dieser Zei¬
tung zu benachrichtigen
unter HD 67 . damit die
Angehörigen in Kenntnis
gesetzt werden , und die Se-
treffd . Person festzunehm .

IfsMen"
Als Verlobte beehren sich

anzuzeigen

kl8S l.ekmann
HMf KsrnLu

Berlin -Pankow.
Klein-Scharrel

b. Edewecht.
Weihnachten 1918.

^ Statt Karten . ^
4 Johanna Neyers
Z Georg Innecken
^ Verlobte.

Z Duisburg , zur Zeit Oldenburg i . Gr .,
Lindenstr . 62, den 29. Dezember 1913.

Statt Karten.

" - «"-- SsW MSLÄ!
Tochter Hely mit Herrn ^ Eer des Herrn F . Gar -

'

Ludwig Hartmann beehren ^brecht und seiner Frau Ge-
wir uns anzuzeigen . >mahlin Helene , geb . Kubbe,

(beehre ich mich anzuzeigen.
F . Garbrecht und Frau . Ludwig Hartman « .Helene, geb . Kubbe . ^ blt . d .R . i . 11 . b .F .-A .-R.

Bremen , irwDezember 1918,
Osterdeich 72._

Statt Karten.
Die Verlobung unserer)

Tochter Ella mit dem ? Meine Verlobung mit
Ingenieur - Prakttkanten gElein Ella Eiben be- MCarl Menzel be- ^ ^ehren wir uns anzuzei-
gen.
Fr . Th . Eiben und Frau'

geb. Hosfmann.
Cloppenburg.

_ Weihnachten 1918. -

^ehre ich mich anzuzeigen.

Carl Meuzel.

Düffeldors -Oberkassel,
Weihnachten 1918.

Lkatt Karten.
> Iligrckurck besdrs ick

vis VsrlobnnA unserer > mick , meine Verlobung mit
lockter Lretel mit Herrn ? k'rävlein Orsrs ! Lekrsas,
Julias klsueraraav geben ( locktsr äes Oksnsoc. sr-
wir üisrciurck bslcsnnt . > meist . II . Lebrsns n . rrau.

kl . lleürevs « , Vrau, (
l^ ilbelmrne geb » Lkro^ er,

Wildsimins L« d. Ltro^sr . )
ergebenst LnrULsigen.

oissadarß l. 6 r. ( Lnlios kleuorwLno.
( Sislskslck, r . /t . OIäbg. stQr.

— vsrsmber 1918. —
Lein Linpkang.

8lLtt Ksrlen.

Nilkslm keil
Ke » ? kei!

geb , kieusss
VsrmLKIce.

Seemen . Osterndarg.
iVeiknoebten iy ! 8.

Statt Karten.
Als Verlobte emvfehlen sich

Wmme IMD
wl VisleW.

Oldenbrok , Popkenhöge,
Weibnackten 1918.

llermine lalll
leo KsoL

Verlobte.
Oldenburg . Mannheim,

z . Zt . Oldenburg.

Mie AM«
ZMS Am«

Verlobte.
Etzhorn . B ürgerfsldc.

Lrüiut 8ee «sk
tlw» Lseirer

geb . Deetjen.
Vermählte.

28 . Dezember 1918.

Geburts -Anzeigen.
Die glückliche Geburt

eines gesunden ,
SshWes

zeigen erfreut an
k'>en>' u HrLimer und Frau
Anna aeü . Spicckermaun.

Wiefelstede.
25 . Dezembe r 19 18.

Der . glücklichen Geburt
eines kräftigen

Jrwgen
erfreitten sich

W . Brn .qel und Frau
Helene geb . Lübbers.

Wildenlohsmvnr.
23 . Dez ember 1918.

Todes - Anzetgen.

Dingstede , 25 . 12 . 13. Z
Heute entschlief sonst W

nach turzer Krankheit D
unsere liebegureMutter M

geb . Schröder.
I . H. Egbsrs

u. Kinder . D
Die Beerdigung sin- D

W det statt am Dienstag,
8 den 31 . Dez. , uachm.
8 2 Uhr , auf dem neuen 8
K Friedhof in Hatten . K

Wardenburg , den 26 . Dez . 1913.
Heute morgen entschlief sanft und ru¬

hig nach kurzer , heftiger Krankheit und
nach einem rastlos tätigen Leben unser
lieber Vater . Groß - und Schwiegerva¬
ter . Ser

Tischlermeister

Heinrich Bölling
in seinem 78 . Lebensjahre.

Der Fall trifft uns um so härter , da
unsere gute Mutter und auch unser lie¬
ber Bruder und Gatte im vorigen Mo¬
nat vorangegangen sind.

Um stille Teilnahme bitten
dis trauernden Hinterbliebenen.

Wardenburg . Nordloh . Zetel,
Braunschweig.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
den 81 . Dezember d . I . . nachmittags 2Zch
Uhr , auf dem Waröeuburger Kirchhofe
statt . Um 2 Uhr Andacht im Hause.

Reuenkrnge . den 25 . Dezbr . 1918.
Heute morgen -lsch Uhr entschlief sanft

und ruhig nach langem , mit Geduld er¬
tragenem Leiden meine liebe Frau , un¬
sere gute Mutter , Schwieger - und Groß¬
mutter

Anna CaLhaeme
geb . Gcrtjerenkcn

in ihrem 67 . Lebensjahre , welches tief-
betrnbt zur Anzeige bringen

der trauernde Gatte H , Neins.
D .

'Neins und Frau Anna
geb . Stolle

und drei Enkelkinder.
Die Beerdigung findet am 31 . Dezbr .,

nachmittags 3 Uhr , aus dem Kirchhofe zu
Wiefelstede statt . Trauerandacht um 1
Uhr im Haine.

Osternburg , den 28.- Dezbr . 1918.
Am 2 . Weihnachtstage , nachmittags 2

Uhr , entschlief sanft und ruhig meine
liebe , gute Frau , unsere herzensgute
Mutter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Amalie geb. Knauer
im 75 . Lebensjahre.

In tiefer Trauer der schwergeprüfte
Gatte

H. Lehmann.
Die Beerdigung findet am Montag,

den 30. Dezember , nachmittags 3Vs Uhr,
aus dem alten Osteruburger Kirchhofe
statt . Vorher Andacht im Hause.

, Delmenhorst . Jever . Breme « .
! chH den 25 . Dezember - 1919.

Am 1 . Weihnachtsfeiertage , nachmittags
5 Uhr , entschlief sanft infolge Alters-
schwäche im 81 . Lebensjahre unsere gute

» W Mutter . Schwieger -, Groß - und -Urgrotz-
W mutter , die Witwe

A Johanna Gefina-
Margaretha LnHow

geb . Schell siede.
In tiefer Trauer

die Hinterbliebene « .

Die Beerdigung findet am Montag,
den 30 . Tezvr . 1918 , vormittags 9 Uhr,
von Ser Totenhalle des Peter -Frieörich-
Ludwig -HospitalS in Oldenburg , Wil-
hclmstraße , aus auf dem St .-Gertruden-
Kirchhose statt.

Statt besonderer Anzeige.
Oldenburg , den 27 . Dezbr . 1918.

Am 25 , Dezember d . I . entschlief an
einer hartnäckigen Krankheit meine lie¬
be, herzensgute , treusorgende Mutter,
meine liebe Schwester und unsere gute
Tante

Msla Sivzrsir
geb . Martens

im 59 . Lebensjahre.
Dies zeigt im Namen aller Angehöri¬

gen schmerzerfülli an
Albert Seyen , zurzeit auf Urlaub.

Die Beerdigung findet am Montag,
den 30. Dezember , vormittags 9 Uhr,
vom Trauerhause , Kriegerstratze 10 . aus
auf dem Gertrudenkirchhofe statt.

Oldenburg » Nach langem
Warten erhielten wir dis schmerz¬
liche Nachricht, daß mein über alles
geliebter, herzensguter Mann , der

treusorgende Vater unserer beiden Bu¬
ben , unser lieber Bruder , Schwieger¬
sohn, Schwager und Onkel , der

Kraftfahrer

LMMS
in seinem 81 . Lebensjahre Anfang Okto¬
ber im Ortslazarett Rajak (Syrien ) ent¬
schlafen ist.

In unsagbarem Schmerze
Emma Lammers geb . Rabben.
Herbert Lammers.
Karl -Anton Lammers.
auch im Namen oller Angehörigen.

Statt besonderer Ansage.
Petersfehn , 25 . Dezbr . 1918.

Heute nachm. 3 Uhr starb plötzlich
nach kurzer heftiger Krankheit,

nachdem er erst vor 5 Tagen aus dem Felde
zurückkäm , unser lieber Sohn und Bru¬
der , der

Unteroffizier

in seinem 26 . Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Heinrich Vnsch und Frau

geb . Schäfer.
Hilda Vnsch.
Walther Busch.
Alfred Busch.
Erna Bnsch.

Die Beerdigung findet am Montag,
den 80 . Dezember , um 12HH Uhr vom
Trauerhause aus . um Z Uhr »us dem
allen Osteruburger Friedhöfe statt.

Oldenburg » . Dedes.
darf , d . 26. Dez. 1918. 1
Statt besond. Anzeige.

Am 24. d. Mts . ent-
schlief sanft und ruhig
nach kurzem Kranksein
unsere liebe gute Mut-
>er , Schwieger - und
Großmutter , die Witwe i
deS Hausmanns Diedr.
Meyer,

Wie B . » le
im 82. Lebensjahre.

In tiefer Trauer
Hedwig Meu «r.
Georg Müller « Fra«

geb- Meyer.
Hirman « Meyer»

Die Beerdigung fin¬
det statt am Montag,
den 30. Dez. , nachm. 4
Uhr, auf dem Kirchhof
zu Ofen . Andacht 2)j
Uhr im Trauerhause
Ziegelhofstraße 40.

Von Beileidsbesuchen
bitten wir vorläufig
abzusehen.

Oldenburg , 24. 12: 18.
Am 24. Dez. starb

^nach langem mit Geduld
ertragen . Leiden meine
einzige liebe Tochter u.
herzensgute Schwester

^ Lrrra
im blühenden Alter von
23 Jahren.

In tiefer Trauer
Hermino Kassebohm

geb . Oeltjebruns.
A « g« st Kassebohm»
Heinrich Kassebohm»

Die Beerdigung fin¬
det am Dienstag , den
31. d. Mts . , morgens
9x Uhr , vom Sterbe¬
hause Älexander»CH. 60.
aus statt.

Ach , die Trennungs¬
stunde schlug für uns
doch gar zu früh , doch
Gott bestimmtesie . Du
hast jetzt den Frieden,

wir den Schmerz.

Danksagungen.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verlust un¬
seres lieben Entschlafenen
sagen wir auf diesem We,
ge allen unseren

Ww. Woppenhorst
und Kinder.

Schweinebrück.
23 . Dezember 1918,

Ich sage hiermit dem
Landwirt Beruht ». Lange
in Borringhausen meinen
innigsten und herzlichste« ^
Dank für die gute Aust'
nähme und Bewirtung!

Unteroffizier Dierte.
zurzeit in Urlaub

in Anvöchte . Kr . Lippstadt.
Für die anläßlich des

Heimganges unseres lie¬
ben Carl erwiesene Teil¬
nahme sowie für die «ei¬
chen Kranzspenden , wie
auch allen denen , die ihm
auf dem Wege zur Ruhe
das letzte Geleit gaben,
sage ich im Namen aller
Ungehörigen herzl . Dank!

Hel . Köhler geb . Dierks.
Westerstede . Weihn . 1918.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme an
dem schweren Verlust , der
uns betroffen hat . unseren
tiefgefühlten Dank!

Familie Fnhrken.
Stickhausen . Bahnhof ,
Für die Beweise herz¬

licher Teilnahme sage ich
allen Verwandten , Freun¬
den , und Bekannten , be¬
sonders Herrn Pastor
Deüe für die trostreichen
Worte am Grabe meiner
lieben Frau , auch zugleich
der Arbeitsstelle Ofener¬
diek 1 . meinen

WIM » SrT
Hermann Lippert

nebst Lindern.
Osternburg.

27 . Dezember 1918.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei
dem Hinscheiden unseres
lieben Sohnes und Bru¬
ders Heino sagen wir
herzlichen Dank!

Familie G . Backhus-
Seefeld . 27 . Dez.

Abiturient sucht Stund,
zu geben vezw . Schular¬
beiten zu beaufsichtigen.
Gvmnafiast bevorzugt.
Angebote . unter H K
an hie Geschäftsstelle d . Bl.



z« M. SS4 -er „Rachrkchtev skr Sisöi « - LaRö" von SstikaHenS, 28. Dezember -IS'!8.
MngKUgKMräßKS.

1819.
Weh , schon steht er in der Pforte,

Schaut hinein ins Erdenland . —
« Harrest Du der Grußesworts
Und der ausgestreckten Hand?

Hm ! Zunächst laß Dich beschauen;
Bringst Äl Lust uns oder Leid?
Keinem kann man heute trauen.
Es ist eins böse Zeit.

Vorn « 19 , hinten 19.
Diese Zahl gefällt uns sehr.
Unsere wackeren Dragoner
Brachten ihr viel Ruhm und Ehr,

In der Mitte 91,
Zahl , die jeder freudig nennt.
Laß Dich rühmen , laß Dich Preisen
Du , mein altes Regiment!

Doch mm laß mich weiter reden:
1 -j- 9 -st 1 -st 9.
Das macht zwanzig und wird jeden
ArtiL -sristen baß erfreun.

Ja , Du trägst ein gutes Zeichen.
Wirst gut vld -enburgisch sein.
Laß Dir beide Händen reichen.
Sei willkommen , tritt herein !"

Wochenbericht . ,
Die Matrosen in der großen Seestadt Berlin r>aven

sich ein weiteres Verdienst erworben . Sie haben rechtzeitig
für eine „nette Bescherung " und einen „hellschen Wihn -ach-
ten " gesorgt.

Um dem Pa Pier Mangel — Verzeihung ! — , um
dem Papiergeldm -angel abzuhelfen , wurden m Oldenburg
neue 10-Psg .-Scheine artsgegeben.

Eine etwas verspätete , aber ger-adfe darum um so er¬
freulichere W-eihnachtsüberraschung ist der . Einzug
unserer wackeren 91er . Marburg, von wo
aus die letzten Nachrichten kamen , war den Oldenburgern
fast schon zur Wartburg geworden.

Briefkasten des Jocus.
Neugierige r . Warum man nichts gegen Lieb¬

knecht unternimmt ? Vermutlich , weil man fürchtet , er
möchte in weiten Kreisen „ Lieb Kind" sein . Freilich,
wer sein Kind lieb hat usw . Aber das sind „ Olle Kamel¬
len "

, von denen unsere vorgeschrittLne Zeit nichts mehr wis¬
sen will.

Krischan Sch . in Sehr . Malen Dank für die
Flugblätter zur Bereicherung unserer Sammlung.
Sie schreibe« übrigens versehentlich „ Flnchblälter " .

Jörns.

WM ÄSM MMMMgee LZMs«
Dtr Nachdruck unserer mit k-?sc>iidersn versehenen Eiren beriete ist
«Nr mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichts

über örtliche Vorkommnisse sind der ScdrMeinw-o i'r- ts wMsrnmeir,
Oldenburg , 28 . Dez.

Line WrwnKeMsgÄbs Kr MZLgsvsMsÄgM-
Das Vaterland hat durch dm Mund seine: Beauftrag¬

ten immer Wieder den Opfern des Krieges erklären lassen,
daß es seiner verstümmelten und kriegsbeschädigten Söhne
nicht vergessen werde . Am Weihnachtstage machte nun die
Reichsregierung dieses Versprechen wahr und legte denen,
die auf die Versorgung durch die Allgemeinheit ein Recht
haben und den vierjährigen Kamps mit ihren Gliedern und

ihrer Gesundheit bezahlt haben , ein Weihnachtsge¬
schenk ans d e n Tisch. Deutschland ist arm , aber
auch in seiner Nrnmr denk: es an die Opfer des . Krieges und
will ein wenig Freude und Zufriedenheit in jedes Haus
eines Kriegsbeschädigten bringen.

Die neue B erordnung verd o P p e .l t für
den Monat Januar die laufenden V e rs o r g u n g s ge¬
ll iihrn iss e uns Undcrftüyuygrn . Bei den Rente .« »
zu schlagen tritt eine KthShung - von 50 bis 100 Pro¬
zent , je nach vom Grad der Erwerbsunfähigkeit , ein . Auch
die Verstümmelungs -zulagen . uns welche ehemalige Sol¬
daten keinen - gesetzlichen Anspruch haben -, werden wesent¬
lich, so bei schwerer» Siechtum und bei Geisteskrankheit , um
Vas Dreifache erholst . Es muß aber daraus aufmerksam ge¬
macht werden , daß die Auszahlungen ' in dieser erhöhten
Weise ans technischen Gründen bei der großen Zahl der
Versorgungsbevechtigten leider nicht vor Ablauf einiger Mo¬
nate werden bewirkt werden können . . .

* Personalien . Der Smisbauptmann Mücke in Jever
ist bis weiter den: Direktorium , Abteilung des Innern , zur
Hilfsleistung zngeor

'onet.
2 - Die erste Abteilung der 62er ist nach hier . eingetroffenem

Telegramm am 26 . Dez . von - ZimmerSrod -s bei Cassel .abge¬
fahren . Die Fahrtdauer beträgt 3— 4 Tage . Das Eintreffen der
anderen Abteilungen erfolgt je einen Tag später.

* Für die Verwundetenfürsorge gm -gen bei UNS 10, .iK
von Frau F . A . ein . Herzlichen Dank!

* Ein außerordentlicher evangelischer Gerneindetag ist
auf Freitag , den , 8 . Januar , nachmittags 8 Uhr , nach Ol¬
denburg in die „ Union " « inberufen . Da es . sich um den
-Schutz des '

religiösen und kirchlichen Lebens gegen die bei¬
der gegenwärtigen Lage drohenden Gefahren - handelt , so
darf eine lebhafte Beteiligung aus allen Gemrmd -Ln er¬
wartet werden, . Der Zutritt ist frei . Nach einem Referat
von Pastor

' ' JbSeke n - Baut üchsr die gegenwärtige
Lage ist ein « freie Aussprache vorgesehen . Evangelische
Männer und Frauen , kommt in Hellen Haufen ! Es handelt
sich u -n - Eure und - Eurer .Kinder heiligst « Interessen.

* Ru nufere 81er erlassen - Magistrat und S -tadt-
rat eine Begrüßung in unserer heutigen Nummer , der sich
ganz Oldenburg gern anschließ -en wird.

-- In der Feier zur Jahreswende , die die Litera¬
rische Vereinig» n g im Verein mit dem S -yMpho»
Besrchester unter Prof . Boche am M ontagabend
um - 8 Ilh -r im .Theater veranstaltet , spricht der bekannte
Bremer Pastor Bode, dessen Ruf als vorzüglicher

'
KanH-

lerreduer ja längst über die Grenzen unserer Nachbarstadi
hinarrsgedrungen ist . Der Rest der Eintrittskarten wird
am jedermann , auch- für NichtarrgehSrige der Vort -rag -sver-
eine nnd der Gewerkschaften, , au der Theaterkasse zu den
üblichen Stunden - abgegeben . Pünktliches Erscheinen am
Montagabend ist unbedingt erforderlich , da nach Beginn
keinesfalls Einlaß gswkhrr werden kann , um nicht di« ernste
Stimmung der Feier zu stören . Dis Türschließer haben
dementsprechende Anweisungen erhalten.

* Zur Verhütung der Steuerflucht . . Die Standesämter
werden vom Landesdirektorium angewiesen , die Ausstellung von
standesamtlichen Urkunden zu verweigern , wenn Tatsachen vor-
liegen , die die Annahme rechtfertigen , das; die betreffende Person
sich der Erfüllung der nach dem Gesetz gegen die Steuerflucht be¬
gründeten Verpflichtungen entstehen will.

Am Sonntag nach Weihnachten , den 29. Dez . 1918.
LambertMrcke in Oldenburg . 1 . Hauptgottesdienfi (9 Uhr ) :

Pastor Schneider.
2 . Hauptgottesdienst (10HH Uhr ) : Pastor Pleus.

K irche n ch o r:
1 . Währing : Frohlocket , ihr Völker der Ebbe.

2 . C . Stein : Der Friede Gottes.
Die Kirchenbücher werden in Oldenburg geführt

Peterstraße 27 von 10 bis 1 Uhr.
Sprechstunde der Gemeinde Helferin Frl . Kellerhos,

Cäcilienstr . 4 , Dienstags und Freittg -s von 9 bis 10
Uhr vormittags.

Kirche in Osternburg . 10 Uhr Gottesdienst . Pastor Dede,
2M Uhr Kindergottesdienst . Pastor Schütte.

Kirche in Eversten . 10 Uhr Gottesdienst.
Kirche in Ohmstede , io Uhr Gottesdienst . Pastor Thten.
Kirche , in Ofen . 9hst Uhr Gottesdienst , anschließend Beichte

und Abendmahl.
Am Altjahrsabend , den 31. Dezember 1918.

Lambertikirche in Oldenburg . Liturgischer Gottesdienst
6 Uhr : Oberkirchenrat Iben . Liturgischer Gottes¬
dienst 8 Uhr : Pastor Pleus . Kollekte für das Evang.
.Krankenhaus.

Kirche in Osternburg . 6 Uhr : Gottesdienst . Pastor Schütte,
Kirche in Ohmstede . 5 Uhr Gocheisdienst. Pastor Hollje,
Kirche in Ofen .

' 4Z-L Uhr Sylvestor --Gottesdienst.
Am Neujahrstage , de» 1 . Januar 1919.

LamberLMrche in Oldenburg . Hauptgottesdienst 10 Uhpr
Kirchenrat WiWens.

Kirchenchor:
1 . I . H . Lützel : Ich hebe meine Augen auf.
2 . S . Bach : Befiehl du deine Wege.

Absud ottesdi enst 6 Uhr : Pastor PleuS.
Kollekte für das Evang . Krankenhaus.

Kirche in Osternburg . 10 Uhr Gothesd -ienst : Pastor DM.
Kirche in Eversten . 10 Uhr Gottesdienst.
Kirche in Ohmstede . 16 Uhr Gottesdienst . Pastor Holge,
Kirche in Ofen . P/s Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirche. Sonntags: 7 Uhr stille Messe, 9 UHS
stille Messe mit Predigt ; lOhst Uhr Hochamt mit Predigt-
8 Uhr : Nachmittagsandacht . (Außerdem findet jede»
Sonn - und Feiertag um 8 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt statt .) — Werktags hl . Messen um PS
und f.4,8 Uhr.

Friedenskirche . Vormittags 9P» Uhr Predigt , 11
'

Uhr Kin-
dergottesdienst , 7 Uhr abends Predigt , 8Z4 Uhr Jugend -»
bund . A . Schilde , Prediger.

Baptistenkirche , Steinweg 21 . Sonntag , vormittags 8.30 Uhrt
Predigt ; vormittags 11 Uhr : Kindergottesdienst ; nach¬
mittags 4 Uhr : Predigt ; Mittwochabend 8 .30 Uhrr
Bibelstunde . Friedrich Füllbrand , Prediger.

Landeskirchliche Gemeinschaft.
Sonntagabend 8 )4 Uhr : Oesfcntl . BibÄbesprechstmÜM

in der Katharinenstraße 3 . Buchhändler Eschen.
Som Lllgabend 8P -. Uhr : Jugendbundstunde in der

Pastorei , Ostern -burg , Clopp -enburMerstr . 12.
Dienstagabend (Sylvester ) 8sP Uhr : Geb -etsstunde,

Katharinenstr . Z . ( Bibclstund -e im Elisabethst -ift fällt aus .)
Mittwochabend ( Neujahrstag : 8 Uhr ) Zusammenkunft

des Jugendbu -ndes für E . C . .Katharinenstr . 3.
Evangelischer Männer - und Jünglingsverri » .,

Moltkestraße 3.
Sonntagabend 8 bis 9 )4 Uhr : Versammlung , Unter¬

haltung , dann Andach t.
Evangelischer Jungstauenverei^

Sonntagabend Uhr Versammlung bei den Ge¬
meindeschwestern , Grünestr , 23. _ _

Verein Freundinnen junger Mädchen.
Sowtta -g-skränzchen für jung « Mädchen , Katharine « ,

straße 18 , abends 8 Uhr . Leiterin : Fräulein Fuhrken -,
Pfer demarkt 3 4, _ _

Osternüurger Leseabend für junge Mädchen.
Donnerstagabend 7 )4 bis 9jch Uhr in der 2. Pastorei,

Cloppenburgerftraße 12.

Die Zahlung der Fa-
Milienunttrstützungfür d.
noch nach dem SO . Novbr.
1918 bei der Truppe be¬
findlich gewesenen Mann¬
schaften erfolgt am 1. Ja¬
nuar 1619 nur nach Vor¬
lage des Entlassungsschei¬
nes . Für die vor dem
1 . Dezember Entlassenen
wird die Familienünter-
stützungfür den ganzen
Monat Dezember bezahlt.
Die Beträge sind , soweit
nochnicht geschehen, sofort
übzuholen.

Tanken.

Landwirtschaft!.
Schule

Oldenburg ftGr.
Das Kuratorium hat be¬

schlossen , die Anstalt An¬
fang Januar wieder zu er-
offnen. Der Beginn wird
noch näher bekanntgsgeben.
Anmeldungen , soweit nicht

schon erfolgt , werden Würz¬
burgerstraße . 3 entgegenge¬
nommen.

Der Direktor.

, Rastede . Zu lausen ge¬
sucht 4—5000 Pfund gut
gewonnenes Heu . erster
Schnitt , sowie2 gut erhal¬
tene starke Ackerwagen z.
Rundholzsahren.
- _ Hci ur . E ikers.

. Hahn. Zu verkaufen
eine nahe am Kalben ste¬
hende Queue bester Ab¬
dämmung.' Joh . Schlang «.

Accum . Fra « Dreyer
geb . Rickless in Hagemow
hat mich beauftragt , ihre
in Accum belegeue , zur¬
zeit von Frau Bargen be¬
wohnte

BesiHrwg
aus 6 Jahre mit Antritt
am 1 . Mai 1619 zu ver¬
pachten.

Die Besitzung besteht
aus dem Gasthanse in
Accum und etwa 14
Matten Weideland.
Das Haus ist im Dorfe

Accum an d " r Chaussee!
sehr günstig belegen . Es!'
enthält außer Gaststube,
und Privaträumen einen s
geräumigen Saal und j
Stall . In ihm ist feitj
langen Jahren Gastwirt - !
schüft mit bestem Erfolge,
betrieben . Der tägliche!
Berkehr in dem Hnujc ist!
sehn lebhaft , und alle Ver - i
samMlungen der Gemein¬
devertretungen usw . fin¬
den dort statt.

Auch WeitzSrerbrauerei
wird in dem Hause in
recht erheblichem Umfang
und mit sehr gutem Re¬
sultat betrieben.

Tie Neueinrichtung ein.
kansmän «ischeu Geschäftes
würde dem Pächter sehr
zu empfehlen sei : : .

Beim Hanfe befinden
sich zwei große Gärten.
Das Weideland ist aller¬
bester Qualität und gün¬
stig belegen.

Die Pachtung bietet ein.
tüchtigen Manne eine ge¬
sicherte Existenz.

Die Bedingungen sind
günstig . Sie können bei
mir eingesehen werden.

P -achtUebhaber woll . sich
mit mir in Verbindung
setzen.

Erich Silbers,
amtl . Auktionator,

Jever ._

BerhmchtZmg.
Für Hausmann D.

Weuke in Holle habe we¬
gen Pachiausgabe des jetzi¬
gen Pächters die daselbst
an angenehmster Lage be-
leaene

LLMWelle,
recht gute Gebände nebst
großem Obst - «« d Ge¬
müsegarten und 44 Hek¬
tar ertragreichen Moor-
nnd Marfchlsrrdereierr,

mit Antritt zum 1 . Mai
ans mehrere Jahre zu
verpachten , und zwar , je
nach Wunsch der Reflcn-
Lanten , die Gebäude mit
25 bis 80 Hektar oder die
Stelle im ganzen.

Nähere Auskunft wird
gern erteilt.

G . HancrTamp . Aull ..
__ Hude.

Dsypelfc » ft -:rglas und
MUttärschnürschnhe Gr.
27 zu verc . Nachz. in H.
LikÄoff s A .-A. . Osternbg.

.üanfe ständig

WEAM-L/Wc
'UPst - »Pt-

Zahle die boc 'Z c -> Preise.
Fr . Werttzen ringen.
Wilheliushsverr . Str . 110,

Telephon soll.

Der Landwirt E . Sr ; as-
sc« zu vor Brate will
seine beiden au der Bahn-
hofstraße zu Brake bele-
genen Hamme

Marschland
( Weideland ) , groß zusam¬
men ca . L Hektar , sowie
seine Leiden daselbst bele¬
gen en

-Tc-ncc' - nc - ß
enthaltend je 8 Wohnun
gen . nebst Gartenland , öf¬
fentlich meistbietend ver¬
laufen.

2 . Verkaufstermin steht
an ans

Freitag,
! ven 3 . Jarrr . 191S,
! nachmittags 8 Uhr,
! in F . C . Addicks Gasthaus
z Hierselbst, Bahnhofstraße.

In diesem Termin er¬
folgt event . de 'r Zuschlag
sofort.

Das Weideland eignet
sich zum Teil auch zu

, Bauplätzen , weil an der
i Bahnhossrraßc belegen,
jwogegen die Wohnhäuser
jsich besonders für Minder-
! bemittelte eignen , weil sie
j für einen billigen Preis
zu erstehen sind , aber auch
ganz besonders als Kapi¬
talanlage wegen des Ho¬
ts eu Aiierertrages.

H . Fischbeck.
amtl . Slnkttonator,

__ _̂ Brate . _

zu lausen qxsuchr . Angebote
! unter H . V . 83 an die Ge»
s schsstsstelle d . Bl-

Zu pachten gesucht mit
Antritt zum 1 . Mai 1916
eine

in Größe von ea . 80—50
Hektar . Balögefl . Ange¬
bote mit Angabe der La¬
ge, Größe und des Prei¬
ses usw . unter H E 68
an - . Geschäftsstelle d . Bl.

KR8 äsrrr k' LLäk
ZNL ' üM.

ML MMZZ
-
Mj,

Pferdehandluug,
UMWN - SWkNW.

Fernruf 1487«

LÜVsagen
"
von^

NeUslhes LeiLMgerl,
Gsß- N . Wsjstt ! eiL!!Wil
sonne Ausführung särnll-
Reparaturen werden
wieder von uns unter sach¬
kundiger Leitung ausgenihrt.
k . 6 . kilbing L Lv - ,

Haarenstratze 46.
, Gnwrvallene eichene

von KrieBverletzlem z . ka
gesttchr . Onerten m. Pie-
i-ogahe unter V. 511 an ,
stistai' -. Laugestrane 4 '-.

Warfleth bei Berne . Zn
verkaufe !: ein schön . Hnnd
( schwarzer Dobermann) .

Karl Kückens.

Fast neuer Anzug , Ulster,
Eisenbahn,nantel f . mcttl.
Größe u . Sammetisckett g.
Wäsche zu vertausch. Off. u.
^ T . 60 a. d. Geschst . d . Bl.

Barrl - Sn che auf so¬
fortige Abnahme

1OO Ziegen
zu kaufen . I ahle Per
Pfund 2 MZ. Bitte um
Angebots.
VS » L ^ LrrÄSW » ,

Bahnhofstratze 5." Gin altes
U » » Ä«

tu der Stadt , mit etwas
Lagerraum , zu kaufen ge¬
sucht. Angeü . mit Preis¬
angabe unter D 898 an H.
Bis chosfs A .-A . , O ste rnb g.
Tee, Seife,

MMMtk
zu kaufen gesucht. Angl »,
mit Preis unter E 866 an
H . Bischofs A . -N . . Ostbg.

Pxeisweet^
zu verkaufen

und sehr gut erholten zwei
silbergraue Eftramilitär-
mänteh blauer Enrarock,
8 Paar fast neue , hohe
Reitstiefel Gr. 43 . 41/ist
und 48 mitlere Spnnweite.

_ Gottorpstra ße 26.
Zu verknusen zwei

Zugochsen
drei und vier Jahre alt.

-Hinrich Haverkawp,
Wüsting - GrummerSort«

Zu tauschen gesucht
schwarzer Tee gegen LZ
gute Zigarren . Angebots
unter H C 66 an die Ge«
schäftsstelle - dies. BlattM

Zu verkaufen 1 Milt,
holländische Zigarren . 86V
Mark , 10 Mille Zigaretten
ohne Mundstück , groß , je
ISO Mark . Zn erfragen
in d . Geschäftsstelle d . Bl .

Zu kaufen gesucht einfache
M- k . MMiWk.
MM » . «. IM.

MlMtt.
Offerten Achternst r . 111»

ßM8 - KWM
zu kaufen gesucht oder gegen
echten Tee , Kautabak usw.
umzntanschen. Offert , unt.
» . v . 82 a . d . Gesch . d . Bl

Z . k. ges. 2 gut erh. Fahr . -
Schi . 28X1 ' ,st u . 28X1 -/«.

Kastanie « allee 12 unt.
Rethen bei Hohn . Zu k.

gesucht 25 -Stück
alte Rohre

z . Einfr . in Länge v 1 .50 bis
1 .75 ein. On . m . Preis an

W . Dünne.
Ein Posten gute , auSll

Mk« M
zu verkaufen, L St . 3 .45 ««,.
Zu erfr . Fil . Langestr . 4b.

Z . v . H .-Ncberzieher , H. -
Halbschuhe , Lack . 42 , H.-
Schnürschnhc . getr . , 48 . n.
Frack und Weste. Zylin¬
der , bl . Jnfant . -Miitze 55,

.ElWstrnjze



Mit drei schönen Wohnun¬
gen und Garten , belegen
im Stadtgebiet an einer
sehr verkehrsr . Straße,
steht durch mich besonde¬
rer Umstände halb , preis¬
wert zum Berkauf . Der
Antritt kann event . sofort
erfolgen . Kaufliebhaber
wollen raschmöglichst mit
mir in Verbindung tre¬
ten.

E . Heimsath . Anki . .
Vergstr . 17 s, Fernrus 536.

Zttkfch . 1- ll . 2 -8M .-

SSuser MZÄ . ges.

Theaterwatt 34.

Grammaphon o . Trich
ter zu kaufen gesucht. An
geböte unter G F 48 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt

VÖikLP,
Laugestr . 45, beim Rathaus.

Meister - und Polierkurse.
Schulbeginn Ans . Januar.
Ausführli ch . Pro gr . frei

Kaufe Wüchse -, Ottern -.
Iltis -, Mörder - und

KmiOeMe.
Bezahle höchste Preise.

I . F . Brunotte.
Achternstraße 83.

jikMSum - Ieeliiiilllim
krsnkenbsussn

j ei>odd.-«.k>sUr ->»x.,V»>1imtdi,

Wieöerh . Kurse s. Kriegs-
teiln . Mitte Januar 1919.

dMmKM?W _ ^

WeiaTwerKe AnLerVsssr AkiierrgssellschafL .
'

Vermögenswerte . Jztstves ^ bschluß sÄV AM GsschästsM
'

hv Verbindlichkette « .

Grundstücke
Buchwert am 1 . Juli 1917 .
Abgang 1917/18 . . . . .

Abschreibungen 1917/18 .
Anlagen

Buchwert am 1. Juli 1917 >
Zugang 1917/18 . . . . .

Abgang 1917/18

Abschreibungen 1917/18 . . . .
Beamten - und Arbeiter -Wohnhäuser

Buchwert am 1 . Juli 1917 . . .
Zugang 1917/13 . . . . . . .

Abschreibungen 1917/18 . .
Mobilien und Geräts

Buchwerk am 1 . Juli .1917 .
Zugang 1917/18.

Abschreibungen 1917/13 . .
Warenbestände . . . . . .
Berschiedene Schuldner . .
Beteiligungen

Buchwert am 1. Juli 1917 .
' Zugang 1917/13.

Abschreibungen 1917/18 . . . .
Sassenbestand.
» oransbezahtte Versichern » « «» .
Kautionen . . . . . . . .
Verlust aus 1913/14,'1914/15.KS15/16und !916/17
Berlnst aus 1917/18 . .

771 000,-
36301,75

721698 ,So
698,25, 734600,-

4 797 000,—
^ 99 87 IM

4 8 ;)887l,66
_ 20095,82
4 876 775,84

166 775 .84

835000,-
5 000,-

840000,-
25000,-

Aktienkavital . . . , . .
5 »/, Obligationsanleihe . . . .
Hypotheken

Buywert am 1 . Juli 1917 . . . .
Abgang 1917/18 . . . ' .

Avale . .
Verschiedene Gläubiger.
Rückständige LOvne . . . . . . .
Vorträge für Steuern , Zinsen « sw.

271467 .33
4278 .92

50000,—
11664,55
6i 664,55

6 664,55

377500,-
75000,-

452500,-
30000,-

1 466147,75
128 876,32

4680000,-

815000,—

55000,-
1892 146,04

239894,17

422500,-
6607,43

30 750,—
1000,—

1595 024,07

5000000 .-
1650000 .—

267188 .41
1000 .—

3407108 .58
33 822.15

112-802.63

10471 921,76

E

> 10471921 .7h
Soll. Verlust- und Gewsuu-Rechnuug für M1M8. Häven.

VerkangkSeastspr«p>tt
? ViÄ, «w—» s

^ Bettnässen.
Aller u. Geschlecht ang . Ausk.
umsonst. Versandh . Wohlfahrt
Ltüncheu237, Jsabellastr . 12.

Hofhund , wachsam und
scharf, zu kaufen gesucht,
Zu verkaufen 2 Gänse.

H. Meier.
Sägewerk . SKweiburg.

MMMZZM
LskreiunZ gsrantisit so¬
fort . Alter null Osseblsebt

anAsbsn.
— Auskunft umsonst . —
Institut Lngldionsltt,
dlönvtion 825 , l<Lpurinerstr. 9.

Ei « Tafchen -Automat,
Einwurf 10 -s (zeigt das
genaueste Gewicht einer
jeden Person an ) , 2 Ge¬
schichtsbücher mit buntem
Umschlag , 12 hochfeine
Karten (Geburtst .-. Weih-
nachts - , Neujahrs - , Kopf¬
karten ) . 6 Bücher d . Isis-
Bücher . . z . B . „Die Kunst,
sichglücklich zu verheira¬
ten "

. „Die Kunst , schön zu
sein" usw . 6 neueste Lie¬
der und C.ouplets , dazu 3
Mappen Briefpapier , alle
30 Teile nur 2,60 Nach¬
nahme.

Eckels Roman -Verlag,
_ Harburg a . d. E.
Rodenkirchen i. O . Zu

kauf , gesucht im Aufträge
ein gebrauchtes gut erhal¬
tenes Piauo . Angebote m.
Angabe des Preises und
der Fabrik an

Auktionator Boog.

Verlust -Vortrag aus 1913/14, 1914/15, 1915/16
und 1916/17.

Generalnnkosten , einschließl . vertragsmäßiger
Tantiemen . .

Zinsen . .
Abschreibvnge « 1S17/1S

auf Anlagen , Mobilien usw.
auf Beteiligungen . . . . . .

229138 .64
30000 . -

1466 147.75

187128.57
302737.01

259138 .64
2 215151 .97

Betriebs -Ueberschüff«
Verlust bis Sv . Juni 191«

620127.90
1595024 .97

2215151 .97

Friedrich August Hütte , den 30. Juni 1918. Der Vorstand:
Meusel.

KM«. WM «!
in Wagenladungen ab
Werk zu Syndikatsbedin¬
gungen . ferner frischgebr.

SLSckkalk,
sow . Sackkalk , staubf gem .»
in Hapiersäcken . und fein¬
körn . . Düngekalk liefern

Völklinger Dünger-
Gesellschaft m . b. H ..

Saarbrücken 3.

AAAAAIAAAAAAAA AAAA

MUMWW « ,

Geprüft und richtig befunden.
Friedrich August -Hütte , den 21. Nov . 1918. Ad - Grotesend , beeid. Bücherrev.

Sämtliche

Timrzieimttel
mit Gebrauchsanweisung

Lirschap . W. Kslp Nächst,
_ Oldenburg.

Zu verk . eine Zeugrolle
und ein Pelzkragen.

Alexanderstraße 39.
Briefmarken von Pri-

vatsammler z . k . g . Be¬
sonders erw . Altdeutsch ! .,
Alteuropa, ' Kolonien , evt.
auch eine ganze Sammlg.
Angebote mit Einzelhei¬
ten erbeten unter H D
1655 an Rudolf Mosse,
Hamburg.

Tee . Kognak usw.
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter Z 12 an Bütt¬
ners A .- E^ Handelsbof ".

Wilmas,»»» !

Mfiera
tzeöotzener

SvsssüSner. S . m . b. S -, SekllirSDki , veüe -MiÄnce'Stt
Zu b-bea in - llrn «i- IHiüMen Äclchüslen

8ikk8W M MeMUe «,
MMWteli ! - HilkMxiett « . SMla.

SsvkstsSt L Vo.
Loldinv i . Oläenbura-
««» « » Man verlange

Offerten.

Bersand-
schachtelfabrik.

ernsprecher Nr . 43.

Lrßrsato Lops- ii. Lsrtdssr«
srbLltsil präebtigstsk ' arbs mit

s « s . Fvsvlh . llllnarkarbv , ,Vulva"
lll . 3 .60 Nk . , sff lll . 6 .75, ,

blonck , braun n . sellvsori , sskr dsgusm im Ksbraneb
uock nnsckäcklicd. V/irkunA unüdsrtrollon naturZstrsu!
Kerdarck Sremsr , am IVslI. Lrsu ^ - vroZsris /s. v
Lolvsj '. Sckvanen -Vro ^eris kl . « eävll . Lricb Ssttlor
kiaeitügr . karlümsri , nssLäitsn « oinrici » Zcklülvr

unck Hi . ktvxondorz.

Unübei'tl' olksnsl ' flln Wsssing - M«88si'lsl1 ungsti 8kns
siuä:

mit uuä osino Losilauch -Vorsahranduû ,

gsnr aus Ismpsrguss — Uarlco f O V '
1° !

8<rk5vsr2 ocksr innen nnä Lussen in» I 'snsr s
verLinkt.

MDEGV
'
M

'
GÄSrrrGZ ^ Sr »

A Vnvmvn,
sl/elekon L-olanä 8051 , 8052, 8053.

— Vvrlrnnt » nr -»» ^VIscksrvseLLwtsr « nck InslnIIntsntr «. —

Rhew - u. Moselwein
rn großer Auswahl , Tischmeine , hochfeine j

Kreszenz «« u . Org . -Gutsabfüllnngen.
Rotwein n . Wermutwein

Schanmwei « von 13.50 bis 20 ^ mit
Steuer.

Slsiagor Ssrncsetlsr bloss !»
voiadarck Liellornor'vr
üonllsli Sedloss Vau»
Lsnlor Liiamp 8lrnd
Vrsv ^vr Langer dscll
Vicloris - Sekt «VLellonkvimor

— Verkaufszeit 8 — 12 und 2—6 Uhr . —

KaisersLr . 18.

Osternbrreg.
Täglich frisches

Rotzsleisch.
S . Nsmisll.

Fernspr . 1441.

8 Ns M '

Hobelbänke
zu kaufen gesucht . Emil
Meinevs , Meinardusstr. 89.

MM . Äks
88d wUtzes8!üMMholz

hat abzngeben
Ludwig , tzumboldtstr. 27

Strentors zu verkaufen.
Friedrich Nipken.
Südmoslesfchn.

BuegfeLde b . Zwischerrshtt.
Meinen werten Kunden zur Nachricht, daß ich vom

Heeresdienst entlassen bin und mein Geschäft wieder wei-
ter führe . Ich bitte , das nur früher daraebrachte Ver¬
trauen auch setzt bewahren zu wollen . Prompte Ausfüh¬
rung sämtlicher Aufträge wird zugesichert.

Achtungsvoll
G . HeLlwig , Schmiedemstr.

Stamm -Abschnitte, ca . 25 em
Länae . Zentner 3 .75 Kb ab

W « . SW U.

schwerer und leichter , in
jeder Menge.

Ludwig MMWckW « -

Kaufe fortwährend

FU ' Ziegen.
Aicffcv . nimmt Herr Gerh.
Roscnüohm , Lehmden, für
mich entgegen. .

D . Barghorn,
Außendeich bei Brake.
Oberha -rsen S. Wüsting.

Zu verkaufen ein

Emil Horstmann.
Rastede . Zu kaufen ge¬

sucht 3 komplette neue od.
gebrauchte Pferdegeschirre
«keine Kummet - sowie
Luxnsgcschtrre ) .

Hieinr , EilWs.

« WWWM, .
unsere Ratten zu ernähren , erklärt Lord Lambourne in
englischen Blättern . Er schätzt den Schaden , den die Rat¬
ten in England anrichten , auf 800 Millionen Mark jähr¬
lich und berechnet, daß fünf Ratten sovielNahrungsmittel
verzehren und verwüsten , wie ein erwachsener Mensch

!braucht ! Daß die deutschen Ratten genügsamer seien als
!die englischen, ist mindestens unwahrscheinlich . Der Scha¬
den durch Mäuse ist sicher nicht geringer . Das Bakterien¬
präparat Pogrom wirkt weit nachhaltiger als Gift . Es
verursacht unter Ratten und Mäusen eine tödliche Seuche,
die noch Wochen lang immer neue Opfer fordert . Für
Menschen, Haustiere und Wild ist es unschädlich. Die
Anwendung einfach. Gegen Haus - und Feldmäuse 4
Röhrchen 8 gegen Ratten , Wühlmäuse und Hamster
4 Röhrchen 9 -A . Bei großem Bedarf Preisermäßi¬
gung . Bestellen Sie noch heute . Nachnahme durch Neu»
Heiten-Vertrieb „ Kosmos "

, Rüstringen i . Oldbg.

Habeu Sie noch alte Briefschaften
aus den Jahren 1850 — 1370 mit darauf klebend- Marken?
Bejahendenfalls kauft Privatsammler solcke zu hohen
Preisen . Angebote unter H » C. 1854 befördert
R nd ol f Masse, Hamburg.

Na - sWnists!' - Isicksle
fsrnZpi 'svllsp 163 . ^riscinivtistr . 6.

empllsdlt ikrs mit cksn uousstsn Nasckimvn
u . iVsrkrsuAsn sivAsriekjsts

keMstm ' - BrrjlMtr
! ÜI' Automobils , NotorpklüAg , Natorrällsr,

Lsuriu , das u. Ocümotors, ianckm . Uasckrinov.

Lpsriaiitüt:
MN !?f8ftiWW VÜN US8kk !iN8Nt8jlS !1.

l



Hauptzollamt.
M.

ttk MW « W M Ski! Ml
1. MW bis L StMbtt m.

Auf Grund des s 51 der Ausfübrungsbestimmungen
um Umsatzsteuergesetze werden die zur Entrichtung der ^
Umsatzsteuer verpflichteten gewerbetreibenden Personen,
Gesellschaften und sonstigen Personenvereinigungen im
Bereiche des Hauptzollamts Brake und der Nebenzoll-
Lmter Elsfleth , Nordenham und Fedderwardersiel, aufge¬
fordert , die vorgeschriebenenErklärungen über den Ge¬
samtbetrag der steuerpflichtigenEntgelte für den Steuer»
abschnitt vom 1, August bis 31 . Dezember dieses Jahres
bis spätestens Ende Januar 1919 der zuständigen Zoll¬
stelle schriftlich einzureichen oder die erforderlichen An-
gaben an Amtsstelle mündlich zu machen . Die Steuer
beträgt 5 vom Tausend.

Als steuerpflichtigerGewerbebetrieb gilt auch der Be.
trieb der Land- und Forstwirtschaft, der Vieh- und Bie-
nenzucht , der Fischerei und des Obst- und Gartenbaues
sowie der Bergwerksbetrieb, die Be - und Verarbettungs-
betriebe , die Handwerksbetriebe mit Einschluß der
Schornsteinfeger und der weiblichen Handwerker, der ge-
werbliche Hilfsbetrieb (wie Lagerei. Güterpacker und
Güterlader) , die Reparatur- , Anstreicher - und Aufbesse.
mngsarbetten, diese auch in dem Falle , wenn die Mate¬
rialien, Stoffe und sonstigen Zutaten von den Auftrag,
zebern geliefert werden, das Transport -. Speditions-
und Fuhrgewerbe, die Tausch-, Kommisstons- und Rech-
nungsstellergeschäfte, die Kino- u . Mustkveranstaltungen,
die Gastwirtschaftsbetriebe, Speisehäuser. Pensionat« rc.

Die Unisatzsteuer erstreckt sich nickt «klein auf Liefe¬
rungen, sondern auch auf Leistungen.

Angehörige freier Berufe . (Aerzte. Zahnärzte ( aber
nicht Dentisten) , Rechtsanwälte, Künstler rc. ) sind nicht
steuerpflichtig.

Die Steuer wird auch erhoben, wenn und soweit die
steuerpflichtigenPersonen rc. Gegenstände aus dem eige-
gen Betriebe zum Selbstgebrauchoder -verbrauch entneh¬
men. Als Entgelt gilt in letzterem Falle der Betrag , der
rm Ort und zur Zeit der Entnahme von Wiederverkäu-
fern gezahlt zu werden pflegt. Abzüge dürfen von den
Roheinnahmen, die für Lieferungen und sonstige Leistun¬
gen erzielt sind , nicht gemacht werden.

Von der allgemeinen Umsatzsteuer nach dem Satze
von 5 vom Tausend sind diejenigen Personen rc. befreit,
bei denen die> Gesamtheit der Entgelte in einem Kalen-
verjähre nicht mehr als 3000 Mark beträgt. Sie sind da¬
her zur Einreichung einer Erklärung nicht verpflichtet.
Eine Mitteilung an das. betreffende Zollamt über die in
Anspruch genommeneSteuerfreiheit ist jedoch erforderlich.

Für die Lieferung von Luxusgegensländen besteht
keine derartige Befreiung.

Das 'Umsatzsteuergesetz bedroht denjenigen, der über
>en Betrag der Entgelte wissentlich unrichtige Angaben
macht und vorsätzlich die Umsatzsteuer hinterzieht oder
/inen ihm nicht gebührenden Steuervorteil erschleicht,
mit -einer Geldstrafe bis zum Machen Betrage der ge-
fährdeten oder hinterzogenen Steuer . Kann dieserSteuer-
betrag nicht festgestellt werden, so tritt eine Geldstrafe
von 100 Man vis 100 000 Mark ein . Der Versuch ist
strafbar.

Zur Einreichung der schriftlichen Erklärung sind
Vordrucke zu verwenden. Sie können bei dem zuständigen
Zollamte kostenlos entnommen werden.

Steuerpflichtige sind zur Anmeldung der Entgelte
rerpflichtet, auch wenn ihnen Vordrucke zu einer Erklä¬
rung nicht zugegangen sind . ,

Die Abgabe der Erklärung kann im übrigen durch
nötigenfalls zu wiederholende Geldstrafen erzwungen
werden, unbeschadet der Befugnis des Zollamts, die Ver¬
anlagung aufGrund schätzungsweiser' Ermittelungen ' vor-
zunehmen.

Zur Hebung der Steuer sind zuständig:
1 . das Hauptzöllamt Brake: für die Gemeinden Brccke,

Hammelwarden, Golzwarden. Strückhausen, Ovel¬
gönne, Rodenkirchen, Schwei und Dedesdorf;

2 . bas Nebenzollami I Elsfleth : für die Gemeinden
Elsfleth (Stadt und Landgemeinde) . Altenhuntorf,
Bardenfleth, Neuenbrok, Großenmeer. Oldenbrok,
Berne , Neuenhuntorf, Warfleth. Bardewisch und

, Altenesch:
3 . das Nebenzollamt I Nordenham: für die Gemeinden

Nordenham-Atens , Esenshamm. Stollhamm , Seefeld,
Abbehausen und Blexen:

4. das Nebenzollamt II Fedderwardersiel: für die Ge-
meinden Waddens, Burhave, Langwarden, Tossens
und Eckwarden.

„ Brake, den 20 . Dezember 1918. Beußel.

BMwLtziMMMtA
Zu der vor einigen Tagen in diesen; Blatte von der

Unterzeichneten Kommission veröffentlichten Bekannt¬
machung wird folgendes bemerkt:

Es hat sich herapsgeftellt . daß die konsequente Durch¬
führung sämtlicher Bestimmungen auf erhebliche Schwie¬
rigkeiten stößt . Diese Bestimmungen sollen basier nur

( als allgemeine Richtlinien gelten . Nllsei - L wird in eini-' mn Tagen bekanntgegeben werden , nachdem Beratungen
mit Stadtmagistrat und Amt und mit Vertretern , des
Handels - und Gewerbepereins von 1810 . der Handels¬
und der Handwerkskammer . des Verbandes der Gast- und
Schankwirte Deutschlands sowie des deutschen Gast-
wirteberems stattaefundcn .haben.

Oldenburg, den 28 . Dezember 1918.

A - wrd S .-Rat OLdenMVg . ,
Kommission gegen Wucher usw. ^

Behrens , Henning , Saute , Schultz . Sobocka, Rinke . :

EMMl-KsNüMis IS . L« !
Abt. Demos . > Nr . 6 ? 11.

Das Kriegsmtnifteriun , ha! am 2 . 12. 18 unter Nr.
2266/11 . 18. Cid verfügt , daß behelfsmäßig entlassene
Unteroffiziere und Mannschaften da« Entlassungsgeld
durch das für ihren Wohnsitz zuständige Bezirkskom¬
mando erst erhalten , sobald die öffentliche Aufforderung
zur Kontrollanmeldung ergangen ist . Diese ist vom Ein¬
gang der Ueberwetsungspapiere bei den BezirkZkomman--
dös abhängig.

Infolge ' der äußerst umfangreichen Demobilmachungs¬
arbeiten sowohl bei den Truppenteilen wie bei den Be-
zirkskommandos kann es Vorkommen, das; der Eingang
Der Militärpapiere einzelner Entlassener beim Bezirks-
kommando sich verzögert und sich damit auch die ord¬
nungsmäßige Entlassung und die Zählung des Entlas¬
sungsgeldes hinausschiebt . Es muß also jeder behelfs¬
mäßig Entlassene warten , bis er von feinem Bezirkskom¬
mando zur Kontrollanmeldung aufgefordert wird . Bis
dahin Geduld ! Ueberflüssige Anfragen belasten die in
dieser Zeit sehr stark beschäftigten Bezirkskommandos
nur unnötig.

Hannover,/den 22 . Dezember 1918^

MMN

« « Sie HM «Ms
vor Eintritt des Winters in

Dr . Gentnsrs
Oelw » chsle - erpntz

Wriii
denn im Winter steigt der Ver-
brauch, weil jedermann wasser¬
dichte Schuhe will , die auch bei
Regen und Schnee ihren Glanz

behalten.
Kein « verseifte Wafferware.
— Garantiert frostsicher. —

Hersteller , auch des beliebten
Parkettbodenwachses „Roberin " :
Carl Gentner , Göppingen.

MchLe Paraffin - Kerzen!
Breis per Stück 70 Pfg.

Metallkerze« mit Brennstoff.
Preis per Stück 68 Pfg.

Proüepaket , enthaltend von jeder Sorte 30 Stück
Kerzen 41,40 gegen Nachnahme. Emzelmuster
werden nicht versandt-
„Crrpha "

, G . m. b . H. , Hannover , Stolzestr . 43.

für Herren - . Damen » « . Knaben -Kkeidungin guter , schöner, tragfähiger SMalität fabriziert
Ihnen rheinische Tuchfabrik , wenn Sie
liefern , tsch-eiben Sie sofort unter H . F . 69
an die Geschäftsstelle dieser Zeitung , wieviel
Wolle Sie haben , und fügen Sie kl. Woll-

pröbchen bei. Alsdann erfahren Sie bald Näheres . Auch
werden Vermittler gegen lohnende Vergütung gesucht.

Ws
ZU kaufen gesucht

Die Lizenz zur einfachen Herstellung von

SVLLLGtts
aus Absaüstoffen (Sägemehl , Kohlenstaub , Koksabfälle
rc . ) , auf kaltem Wege und mit jederzeit erhältlichem Bin-
demtttel , vergebe einschließlich Lieferung einer Band - ßM
Brikettpresse , sei es für den Selbstbedarf oder zwecks ge- sM
werbsmaßrger Fabrikation und Vertrieb für 350 M rund und geschnitten, jeder Posten
Ebenso vergebe die orts - oder bezirksweise Memfabrrka - l ^ «» . r-.
tion, sowie verkaufe auch die Erfindung rayonsweise

MLSZLSLL-
M . L H. Wüsthoff , Düsseldorf,

. . . W handln » - , H- h«nr » v « rnhan - .
(auch Ausland ) , zwecks Unterlizenzierung . Prospekt r

c in München 31, Schellingstr . 91 . hAMiMZLLMhKMM

Angebote an j
Holzgrotz-

gratis . A. Roebelen

ms AM ZMm » « E« kSe!
Meldet Euren Beitritt in die '-Deutsche Demokrattsche

Partei!
Die stürmisch in Berlin verlangte sofortige Verge¬

sellschaftung aller Produkttonsmittel lehnt unsere Partei
ab ; wir fordern Beachtung aller Maßnahmen, durch die
die Leistungsfähigkeit unseres Handels , unserer Indu¬
strie , des Handwerks nicht unterbunden wird und Pie
Deutschlands Konkurrenzfähigkeitnicht beeinträchtigt.

Wir fordern, daß Eure Berufsvertretunaen zur Mit-
Wirkung herangezogen werden, daß Ein - und Ausfuhr
wieder, frei werden von unerträglichem behördlichen
Zwang . Die persönliche Tüchtigkeit. Tackraft und Er¬
fahrung aller in unserer Privatwirtschaft Tätigen muß
aufrechterhaltenbleiben. <

Kaufleute, Handwerker, Industrielle , arbeitet mit uns
zur Wähl und am Wahltage!

Politik ist auch Eure Pflicht , besonders in dieser
schweren Zeit — es geht um Deutschlands Zukunft!

Deutsch-demokratische Partei.
Orisverein Oldenburg,

Geschäftsstelle: Lcmgestraße 67.

Für Klempner, Installateure! ! !
Sofort billig zu verkaufen : verz. Gasrohr . Rundeifen,

12 Millimtr . , Zinkblech , Kupferblech , Stellschrauben, 1
Erdbohrer, 1 Handwagen, 1 Arbeitstisch, 1 Bohrma¬
schine und drv . Handwerkszeug.

Osternburg» Bahnhofsallee 5.

Wäschereien, Krankenanst .» Hotels , Private.

I«
8ck> WO ? Ar fßr 8eW« h« Ar!
für Haus - u . Steiswäsche ( Kragen—Oberhemden) . Probe-
beutel ü 100 Gr . 1,05 Ä portofrei , Postpaket , 45 Beutel,
einschl. Verpackung28 ^ gegen Nachnahme unfrankiert-.
(Preis 'behördlichsestgelegt! )

klax KozeMauW , SEnstr
^ Z

unä UAiLkoanüs ! Verlsngen Sie
kosten srsi suskübrlielis Lrrtliode
Lrosedüre über Iksilvsrkskren okoe
Lseussstörung.

Löbkaiät L Vis
AMWBMU Ltr- 104 e.

GemthMÄ,
50 Scheffelsaat ' Land m . neuen großen Gebäuden,
besonders passend für Tischler . . Stellmacher,
Schmiede , jedoch auch für , Landwirte , in nächster
Nähe Oldenburgs , zum 1 . Mat 1919 günstig zu
verkaufen. Näheres >

Gebe . Meyer ?,
Oldenburg i . Gr . , Alexanderstraße124.

WeNde-Vexkarrf.
Es finden folgende Pferdeverkäufe statt : am Frei

tag , den 27. Dezember 1918, in Goldenstedt , am Sonn¬
abend . den 28. DezLMSer 1818 . irr Visbek , am Mon-

, tag . de« SÄ . Dezember 1918, in Rechterfel - . jedesmal
f von 8 !ü Uhr vormittags ab , etwa 150 brauchbare

Arbeitspferde öffentlich meistbietend gegen Barzah
lung . Kriegsanleihen werden zum Nennwerte an¬
genommen . Der Verkauf erfolgt nur an PfSrde-
gebraucher , die einen Dringlichkeitsausweis (Pferde.Lsrte ) vvu der zuständigen Zivilbchörde vorlegen.
Händler sind vom Kauf ausgeschlossen . Halfter oder
Stricke sind mitzubringeu.

2. Wbt . des Feld -Art . -Regimeuts Rr . SS.

Utzerm 'deKMche^
Evangelischer Gememdetag!
am Freitag , den 3. Januar , nachmittags 3 Uhr, in der!

„Union " in Oldenburg.
Was muß der Gemeindetag bei der gegenwärtigen Lage!

tun zum Schutz der kirchlichen Interessen ? !
Res . Pastor Jbbeken - Bant. — Aussprache.
Evangelische Männer und Frauen aus allen Gemetn-

dew des Landes sind eingeladen. _ .

Bfeeds-BbEamfi
Am Montag , den 88 . d . M .. sollen am Marstallin Rastede um 10 Uhr vormittags etwa 2S Pferdemittleren und schweren Schlages versteigert werden.

Pseröegebraucher haben sich mit einer entsprechenden
Bescheinigung des Amts - bezw . Gemeindevorstehers
auszmveisen . Zahlungen in Kriegsanleihe gestattet.

Kürassier -Regiment 8.

Ich ccöffne müt dem 1 . Januar 1919 in

ZWischemahN
im Hause des Herrn L . Hullmann . ein

RechrrungssteUev -Geschäft.
Prompte Erledigung aller Aufträge und strengste Dis¬
kretton' versichernd, bitte ich um -gütige Unterstützung.

E KsLQrLck VAtZ»

Ziehung am 7.

L - D8K

W . v
unp 8 . Januar.
i/s zu 5. — .-tt , zu 10 . - -L,

zu20, — -/, zu40 .—
empfiehlt

Pfeehe -BerkKUf.
Am Montag , den 3V . d. M . . 10 Uhr vormittags,

sollen in Diekmannshausen etwa 64 Pferde mittleren
und schweren Schlages versteigert werden . Pferde
gebrauche ! haben sich mit einer entsprechenden Be¬
scheinigung des Amts - bezw . Gemeindevorstehers
auszuweisen . Zahlungen in Kriegsanleihe gestattet.

_ _ _ Küra ssier-Rearment 8 . Rastede.
In nächster Nähe der

Stadt habe ich mehrere
MM LmS,

geeignet zum Gemüsebau,
in passenden Abteilungen
zu verkaufen.

E . Memmen. Aukt .,
Oldenburg , Theaterwall 30.

Prenss . Kotterie"
9 Einnehmer,

Achternstraße 62 . — . . . . -

Eine direkt an der Stadt¬
grenze belegene

j Besitzung,
- bestehend aus einem städti-
i scheu 2-Familrenhause mit

^Verlegte meine Wohnung nach

Kaifststrüße -14
Sviilr. Sallä «, gsgMrs.

Maschinen, Motore und Mühlenanlagen.

Z . ks. gs . gut erhalr . Le
dergamaschen . Angebote
mit Preisangabe erbeten
nach Weskawpstraße 34.

talluuaen und 50 Ar 43
i Quadratmeter Gartenla rd- ,
sbestar.deu mit reichlich m50
s Stück Obstbüumc.u , habe ich
krankheitshalber mit Antritt
zun- 1 . Mai 1919 f . 30 000
Mt . zu verkaufen.

Das HauS ist besonders
gut gebaut und befindet sich
in einem outen baulichen
Zustande . Weide für meh¬
rere Kühe kann in unmittel¬
barer Nähe gepachtet Wer¬
der . Besonders günstige

_ _ Gelegenheit für ' einen Land-
Gut prh . Herrenfahrrad

'iWirt . - - der angenehm und
zu k. ges. Angebote uitt - ruhig wohnen will.
Preisang . unter G G 49 : E . Memmen , Aukt .,
an d. Geschäftsstelle ö . BlZOM -nl'ur«, Theaterwall 30 . >

Stadt.

Langest *. 35.
GcSttuet Dienstags und
Freitags , vormittags von
9 bis 12 Uhr . nachmittags

von 1 bis 5 Uhr
Sofortige Ausfertigung

von Bezugsscheinen gegen
Abgabe von Kleidungs¬
stücken. Bei unentgeltli¬
cher Abgabe werden die
Gegenstände , nach münd¬
licher oder schriftlicher
Anmeldung in der Beklei¬
dungsstelle «Rathaus,
Zimmer S ) . abgehvlt und
die betr . Bezugsscheine
den Antragstellern zuge¬
sandt . Im Interesse der
ärmeren Bevölkerung
wird dringend gebeten,
der Altkleiderstelle alle
entbehrliche oder überflüs¬
sig «: Kleidung zuwenden
za wollen.

Petersfehn . Zn verkau¬
fen ein schönes, flottes

trbkllsßleni,
fromm und zngfest.

Diedr . Ltürmaun.

ttms erstklsssiAv
Notor

vrssünnssckms

Fer 'es
küsLd. -k>'sbr . L.- l1os.
LIvKnLtL L 1

Verkauf
eines

2-AM1IIö»WMl»N
Oftrrnlmr, . Als Testa.

mentsvollstrecker des ver.
storbenen Fräuleins Em¬
ma Marti « in Osternburg
werde ich bas zum Nach¬
laß gehörige , SteSinger
Straße 14 belegene :

ZW. WMM
mit Werkstatt. Hofraum
und Garten , grob 1v Nr
44 Quadratmeter-

Sffentlich gegen Meistge-
bvt mit Antritt zum 1.
Mai n . I . verkaufen.

Termin dazu ist ange-
setzt auf

Dienstag,
den 31. Dezember,

nachmittags 3 Uhr.
in Reumanns Gasthaus
„Znr Harmonie " Hier¬
selbst.

Kaufliebhab . ladet hier¬
mit ein

A . Bischofs, amtl . Aukt..
i . Fa . :

A . Bischofs <L Grimm.

RU MMU
von

Mein- N» UU-
Mereiei.

OsteruSurg . Am
Montag,

den 36. Dezember»
nachmittags 4lL Uhr

anfangs «- .
werd . wir in Mohrmanus
Gasthaus hierfelbst fol¬
gende

KWklllwMlIL
als:
1 . die Buschhagenwiese . gr

ca. 58 Ar,
2 . die Doobenwiese am

Buschhagenwege . groß
ca . 20 Ar.

3. Späten am Schützen-
Hofsweg, groß ca. 41 Ar,

4 . Voßberg am Schützen-.
Hofsweg, groß ca. 41 Ar.

öffentlich gegen Meistge-
bot auf drei Jahre ver¬
pachten.

Pachtliebhab . laden ein
A. Bischofs & Grimm.

Auktion.
Nordermoor . Frau An¬

ton Weser daselbst läßt
am

Montag,
den 3V. Dez . d. I .»

nachmittags 2 Uhr
anfangend,

in und bei ihrem Hause:

ZS Ww ll. SikUa
auf dem Stamm , meh¬
rere Haufen Brenn¬
holz.

1 Gparherd . 1 Milch¬
kanne. 1 Heukreuke
Schweinekaften . 1 gro¬
ben Eisentopf , 1 Lote,
FruchtschSppe. Axt und
Beil , gut erhaltenes
Damenrad ohne Berei¬
fung . Schweineblock,
mehrere neue Kiepe».
2 neue eichene Ein¬
fahrtstore «sw. .

ferner eine neue massive
Werkstatt zum Abbruch

öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen.

Kausliebhaber ladet frdl.
ein

B , Glonstein , Aukt.
Elsfleth.



p'

6 VALLLLL; empfiehlt

Laubbestände,

stelle dieses Blattes.

ganze und halbe

der deutschen Station.

Sasterglas Zürich.

Schäserhuud auf ei
Menschen abrichten be
dressieren? Meldung
_ Bremer Straße 28.

fen ein Bullenkalb.

An neuer Herrenanzug.

G

Kartenausgabe Statt 13,
An größere » Meng

, vorrätig:
Speiserüben,

10 Pfund 60 Pfg.
Weißkohl,
10 Pfund 80 Pfg.

Rote Beeten NN
Kohlrabi,

, 10 Pfund 1 .20 Mark.
Wirsingkohl NNl
Speisewnrzeln,
10 Pfund 1 .50 Mark.

Rotkohl,
10 Pfund 1 .80 Mark.

Verkauf

läge belesene

Besitzung,

viert ist.

men zu verkaufen.
2 . Verkaufstsrmin sh

an auf
Montag,

den 3V. Dez . d. I
nachmittags 3 Uhr.

in Arnkens Wirtshaus
Hengstlage.

W. Gloqstei « . Aukt..
Wardenburg.

kanne läßt

Mg!U. ie«A.Nez.
nachmittags 4 Uhr,

tu Eilers Gasthause
Ovelgönne seine zu Colt
belesene

- schöne
Hansmannsstell

groß 93 Hektar,
mit Antritt zu Mai öffe

setzen.

- zllNtz Aufsatz.

werden.

eingesehen werden.
Karl Kuck,

amtl. Auktionator.

MAUkWchWg.
Rastede. Fräulein Anna

. Spille in Wapeldorf beab-
^ stchtigt die, von ihrem kürz-
- lich verstorbenenVater hin-
, te-rlassene , in Wapeldorf°

schön belegene Köterei,
- groß reich!. 10 Juck, mit
* guten Gebäuden, mit An¬

tritt zum 1 . Mai auf meh¬
rere Jahre zu verpachten.

- Termin hierzu ist auf den
- Z . Januar,
1 nachm , vünkt . 31- Uhr,
s in Mönnichs Gasthof -in

Wapeldorf angesetzt.
- Degen , amtl. Aukt.

Ledende

Kaninchen
zu den höchsten Preisen

kaufen dauernd

1. UuniLMLM,
Donnerschw . , Bürgerstr. 36

kiUlltVMLM,
Bürgsrfeldr , EhnernwegS?

Postkarte genügt.
Iltis -Muff nnd -Kra¬

ge» zu kaufen gesucht od.
gegen silberne Lössel und
Gabeln zu vertauschen.

Haareneschstratze 10
oben.

- Eine Sendung
r Blumenschmidts

» « lk« er M
lriisA - ßä8i8 !

'
8WA. !

'Ä
zu verk. Johänntsstr . 11.

Lite
LrielrvsrLeii

kaufe zu hoyen Preisen,
am liebsten auf Kuverts
oder Postkarten . Angeb.
unter A B 27 befördert.
Büttners A .-E . , Hanüelsh

l empfiehlt
' M . V '. L, « IlMYS,

Wallstraße 3.
- Fahnenstoff

empfiehlt
Knhlmann L Co -, Rachs.,' Ritterstraße. Bettnüsseu . Befreiung

sofort . Alter u . Geschlecht
angeben . Auskunft un-
entgeltl . Sanitas . Fürth
i . B . . Flößaustratze 28.

UUdelm -UMZr.
Rrbenstratze 44,

nimmt

MMMMM-
Melltt M.

Z . v . 8 gr . Kaninchen. 2
GehröKe, Herrerrüberzie-
her u . 1 Paar Herreu-
Schuhe . Abends.

Zeughausstraße 19.Lehmdermoor . Ab Hahn
und Rastede kann ich noch
Reit fiehmenweise abgeb.
Bestellungen umgehend.

H. Menke.

Zu verkaufen ein schö¬
nes Bullenkalb.

Ehnernstratze 31.

FvßkllfiüS WkMrg.
von 1SOZ.

Sonnabend , 28 . Dezbr .,
in der „Harmonie " : Ver¬
sammlung . Anfang 8 Uhr.

Der Vorstand.

Zu verk. ein gut erhalt,
grüß . el . Orchester, passd.
f. Wtrtsch. mit stark . Betr.
Angebote unter G R 58
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

USiMM
Lrwsl Vüllcsr»

Lattgestr . 48 b » Rathaus.

NeNeNhr ' Sk»
Montag , den 30. Dezbr .,

LONLSVH
von der Thomsschen Ka¬
pelle mit nachfolgendem

Anfang 7 Uhr.
Hierzu laden freundlichst

ein
C. Thoms.
H. Mever

LorL

liefere zu billigsten Preisen
ins Haus.

Bestellungen erbittet
L . vsräins,

Südmoslesfehu.
Eversten . Zu verkaufen

ein schwerer Pelzmantel,
passenö für Kraftfahrer
oder Fuhrleute.

Hauptstraße 79.
MM . MiÄW

Am 28 . Dezember , ab
6 Uhr abends,

M « WW
des Ers .-Batl .Jnf .-Regts.
91 (Abschieösball ) .

Kameraden , Angehörige
und Damen sind herzlichst
eingelaöen.

I . A . : Böstling . Untfsz.

Herrenfahrrad
mit Gummi zu verkaufe« .

Auguststratze 86 I.
Eingang Kathartnenstr.
Zu kaufen gesucht gut

erhaltener Gasofen.
> Harms.
Auguststraße 361.

4 - k LMreileii,
816 mal 105 , sowie Schläu¬
che SU kaufen gesucht.

F . Lübbers.
Donnerschweerstraße 84.

« W ZU
Sonntag , den 29. Dezbr. :

W, Roeßlrr.
Letzte Fahrgelegenheit:

Bloh ab . 9 .22
Oldenburg an . . . 9 .32

Zu kaitsen gesucht gut
-gelegene

Landstesten
zur Größe von 2 bis 30
Hektar. Bitte um aus¬
führliche Angebote üebst
Preisangabe.

Diedrich Thomtzen.
Oldeubura . Osterstr. 8. Wechloy.

„ZmSköWZO!!
"

Am Nenjahrstage

wozu freundlichst einladet
H. Küvker.

kauft jedes Quantum
D . G . Lamve , Langestr . 88.

Borbeck. Kann noch
schöne rote Speisswurzeln
und Steckrüben abgeben.

Kok. Engelbart.
Sparenburg bei Wiar¬

den sJeverland ) . Suche
ein Reitzeug anzukausen
und erbitte Angebote mit
Preisangabe.

Karl Schipper.

WHAWLÄ.
Jede « Sonntag

ILomert.
Anfang 7 Uhr.Büfett , dunkeleiche, mit

Facettenscheiden , u . weiß.
Kachelofen zu verkaufen.

Langestraße 41. W «in»Resta« rant,
TheaterwaA.

SzrLvssl « » :

M -MziiMM.
Anfang 8 Uhr.

Z . k. g . guter H.-Ueber-
zicher Gr . 1,75 und best.
H.-Sch« .schuhe Gr . 43/44.
Adressen bitte abgeben un¬
ter G K 52 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

KAM»Sit«.
dunkeleiche, aus Friedens¬
material sauber gearbei¬
tet, preiswert zu verkauf.

M . Meiners.
Möbeltischlerei.

^ Haarenufer ZI-

kilMSl ! „N !M"
Sonntag , den 29 . Dezbr- :

TanZkränzchen.
Anfang 4 Uhr.

Es ladet frenndl. ein
G . KxÄckrbreo»

Achternfir . AS.
Fernsprecher 150.

Rastede.
. Sonntag , den 29 . Dezember:

KxM» GM« MW
nachm . 2 Uhr, tu ZUcfAjtede im Gasthof des Herrn Fritz
Eilers : nachm . 5 Uhr in Rastede im Gasthof des Herrn
zum Brook in Kleibrok . Referent : Geiverkschaftssekretär
H . Meißner , Rüstringen. Alle Frauen und Männer sind
hierzu freundlichst eingsladen.

_ Volks-Verein in Rastede.

S Suche mich mit

jS« VV0 Mt.
! an irgend einem Unterneh-
! mcN zu beteiligen, ev . Neu-
igründung . Off . u . H . T . 81
' an die Geschäftsstelled . Bl.

kßßRVA.
Am Sonntag , der» 23 . Mts « : -

WNÄÄii« Zer ZU«;. LHMWer
'mit nachfolgendem

' TaWkräNzchsR
in der UzMMWLOLLG ^.

Eiukatz « X Mir . Anfang 7 Uhr.

0 . O. V.
nmsr m . ks

u. «vmm lüessvnki . Rssss !-.

Levlsedes
llirslrt um Iluuvtdskukok.

" LL MMsilNOir . S.

Sonntag , den LS . Dezbr .,

8 H . L.-
: Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet freundlichst
ein

Gustav Schnralriede.

Ms EZLtSZkMt
Weißer Saal.

^Jeden Mittwoch und
Sonntag:

- Tanz-
. vergmigen.

Anfang 4 Uh*.

Größte Sehenswürdigkeit
am Platze.

Jeden Sonntagnachmitt.
um 1^ 4 iri ' r:

GroHev BM.

ÖfeN.
WMrUgbS FßNMM-

- KMZÄWS . -

Klubzim. , Veranda, Garten.
— Kein Konzert. —

OsteeMNeg»
Sonntag , den 28 . Dez.,

großer Ball.
Vollbesetztes Orchester.

Anfang 4 Ahr.
Hierzu ladet freundl. ein

G. Meyer,

'
.O O . 8

LDZsÄ .,
'Är !iÄi"

Sonntag , den 29 . Dezbr. ,

Tanzkränzcheri.
Anfang 4 Uhr.

Es ladet freundlichst ein
G . ttruckeberg.

Gefunden am Sonnab.
im Zuge ö Uhr 30 Minut.
ab Bremen ein Paket mit
Kleiderstoff usrv . Abzu¬
holen gegen Erstattung ö.
Unkosten bei

F . Altmüller.
NWringe » ,

_ Holtermannstr . 6311.
Gefunden 1 Geldtäschchen

mit Inhalt . Auskunft im
Eisenb.-Dir .-Gebäude, Zim.
Nr . 58. vorm. 9—1 Uhr.

Portem . mit Inhalt gef.
in der Willersftraße.

Nadorster Chaussee 28.

L

WKWk
Sonntag , dem 28 . d . M .,

wozu freundlichst einladet
. I . Padeke.

ZwischsnOhn.
Am 1 . Januar 1919

WH?-'
wozu freundlichst einladet

Otto Meyer.
Anfg . st .Nhr, Ende 12 Uhr,
Eintritt für Herren 3 ^k,
Damen 2 °/st was , frei Tanz.

Eine gute weiße Per¬
lenkette verloren . Gegen
gute Belohnung abzuge¬
ben . Näheres in der Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Verloren eine
— Damenuhr, —

Friedenskirche. Adlerstraße.
Gegen Belohnung abzugeb.

Adlersträße 101.
Verloren auf dem Wege

Vahlenhorst. Drögen Hasen
1 Brosche lDreimarkstück ) .
Gegen Belohnung abzugeb.

Vahlenhorst 82.
Verloren eine
Geldbörse mit Inhalt,

Radfahrkarte und Lotterie-
los . Gegen gute Belohng.
abzugeben beim

ArL. -Devot Bürgerfelde.
Verloren aus dem

Oldenburger Bahnhof
im Abort eine Brieftasche,
Inhalt 97 ./L und Papiere.
Der ehrliche Finder wird
gebeten, dieselbe gegen hohe
Belohnung abzugeben, - da
groß . Wert auf die Papiere
gelegt wird.

Ehnernweg 11.

S» MSM ZW.
Inh . Gustav Reckemeysr.
Sonntag , den LS. Dez«,

KriMüsr LtW.
Sonntag , den 29. Dezbr. :

AK
'

,
^

wozu freundlichst einladet
LR KLQLi -su .dsr ' N«"
DldeN - vsk^

Am .Sonntag , den 29 . Dez . :

TMNMMsW.
Hierzu ladet freundl . ein

Gastw . Logemann.

^ MNjÄWll PL88 !;! ^
.
'O.

' i
Anzuleihen gesucht 8 bis

',10 00V -Ä a . e . Banernstelle'
bei Oldenburg v . Selbstg. —
Off. uni . I . E- 89 an die
Geschäftsstelle d . Bst

Ohmstede 3 . Entlaufen
vor 8 Tagen ein
- junger gelber Hund

«mit gestutzt . Schwanz . Wie-
fderbrinqer Belohnung . .

G . Ahlers.
Verl . 1 Perlenkette, hell¬

gelb . Geg. Belohn , abzug.
_ Baumgartenstr. 19.

- Verloren eine schwarze
Handtasche mit 23 von
Backmeyer bis Glashütte
( Osternburg ) . Bitte nach-
zufragen in der Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

L

Umzuleihen gesucht auf
eine beste Landstelle in der
Nahe Oldenburgs

— 6060 Mark . —
Offerten unter V . 501 an
die Filiale , Langestr. 45.

Anfang 4 Nhr.

Wechloy.
Sonntag , den 29 . d . M.

Tanztzäuzchen»
Anfang 4 Uhr,

Hierzu ladet freundst ein
E . Grarnbsrg.

- An zulei Heu gesucht von
Selbstverleiher auf erste
Landhypothek 8—8683
aus sofort ob . 1 . Mai 1919.
Angebote unter F W 42
an ü . Geschäftsstelle d. Bl.

QfternhNNg^
Sonntag , den ZS. Dez,,

großer Ball.
Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet freundst ein
G . Barksmeyer.

4888 . 5888 . 8088 . 8880.
18 868 . 12 88V. 1Z 888.
28 86« . 88 88« usw . ge¬
gen Hyp . za verleihen . I.
A . Behske , Theaterw . 84.

^ ÜS ? 88S8iSRkALi
Täglich von 4— , Uhr und

8- 11 Uhr:
LGLLSN

'Lo

Junger . Kaufmann, 31 I.
alt , ^ sucht , nachdem er aus
dem Felde zurück , mit einer
vorläufigen Einlage von
16 680 an einem streng
soliden Unternehmen tat¬
kräftige Beteiligung . Ver¬
mittler verbeten. Offerten
unter H . L . 65 an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

Verl , bei Helms , Ohm¬
stede . oder auf d. Wege zum
Hesterkrug eine

gold. Brosche.
Dem ehrl. Finder gute Bel.

Helene Schumacher,
b . Gust. Hüllmann, Etzhorn.
Verl . Kinderperlhaudtasche

von- Nadorsterstr . bis Heili¬
gen geiststr . Abzugeben '

_ _ Häusingstraße8.
V . 23 . Dez . nachm. Am-

phith . Portem . m. Inhalt.
Ackerstraße 8 unten.

Uisi - KösiiLks D

1 o . Z mbl. Zim . v . j . Dame
z . 1 . Jan . Nähe Blumenstr.
gesucht . Off . unt . F . K . 31
an die Geschäf tsstelle d . Bl.

Aelteres Ehepaar sucht
zum 1. Mai eine kleinere
Ober- oder Unterwohnung
mti Gartenland in der Nähe
der Stadt . Offerten unter
G . L . 53 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes

Ein bis zwei Zimmer
mit voller Pension , eventst
Küchenbenutzung, sofort ge.
sucht von Dipl .-Jng . Kla,
vier wäre erwünscht . Offert,
unter E . P . 15 an die Ge,

1 dis 2 Räume
für Büro

in der Stadt zu Mieter
gesucht, wenn möglich, mit
Telephon . Angebote mit
Preis unter C 397 an H,
H . Bischofs A .-A . . Ostbw

Z . m . g . fr . m. Wohn- m
Schlz . o . Wohnz . all ., ev,
o . Bett . Ang . unt . G S 5S
an d . Geschäftsstelle L. Bl.

Ein einfaches möbliertes
Zimmer zu mieten gesucht. :
Offerten unter H . T . an die
Filiale . Stau 16/17.
I . kinderl. Ehep. ( Beamt. )
s . auf sof . o . sp . 3—4-Zim-
merwohnung. Angeb. unter
G . U . 61 an die Gesch . d . B.

Zu pachten gesucht auf
Mai oder früher eine

Wohnung mit Stall «»«
für 2—4 Pferde u . Wagen,
remise. evtl . Stallung mit
Remise allein. Angebote
unter G . I . 51 an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

Gesucht ans sofort eine
kleine möblierte Wohng.
mit Küche für jung . Ehe¬
paar . Preis etwa 5—LVK
Mark . Ang . unter G A 4L
an die Geschäftsstelled . Bl.

Zu Ans . Jan . 1919 möbl.
Zimmer zu mieten gesucht.
Offerten unter H . N . 76 an
die Geschäftsstelle d . Bl.

Zu Jan . möbl. Zimmer
m. Kochgel. z . Ankoch . gef.
Offerten unter H . O . 77 an
die Geschäftsstelle d . M.

Junges Ehepaar ohne
Kinder sucht ab 1 . Februar
oder später eine 3—4räum.
Wohnung im Heiligengetst-
torviertel. Angebote unter
H . H . 71 an die Geschäfts-
stelle dieses Blattes.

Möbl . Zimmer in Olden¬
burg o . Vororten sofort aes.
Offerten unter V . 99 an die
Filiale . Langestraße 45.

BohmN seW
von zwei älteren - Personen
ruh. Bewohner , Dobbenstr
oder Nähe, oder auch Hau¬
mil Garten zu kaufen ges.
Off. unter I . C. 87 au die
Geschäftsstelled. Blattes.

A 2u vs ^misisn ^

Nettere alleinsth . Frau
erhält Wohnküche ans m.
Arbeit im Haushalt . Zu
erfragen in der Geschäfts,
stelle dieses Blattes.

Zu verm. frdl. möbl. W.-
u. Schlafs, an ruhigen Hrn.

Georgstt. 28,1 . Etg.
Großes möbl. Zimmer

zu vermieten.
Kurwickstraße 331.

Zum 1 . Januar freundl.
Logis zu vermieten.
Ofener Chaussee 8 , u . , links.

Zimmer abzugeben.
Donnerschweerstr. 54.

Die in meinem Hause
befind ! , mod. Untermoh «.
mit Sout . , 8 Räum . , Küche
u . Zubehör, ist zum 1 . April
zu vermieten.

Würzburgerstr. 261.
Best. Wohn- u. Schlafzim.

ab 1 . Januar zu vermieten.
Johannisstr . 11 , Part.

Tr. LosiS . JAl .-W.-Mat , 1

Weibttsds.
(Vom Arbeitsnachweis

gestattet .)

Golzwarden. Ges. eine
geeig « . Person z . Führ.
meines kleinen landwirt¬
schaftlichen Haushalt u. zum
Melken von fünfKühen. An- .
tritt nach Vereinbarung.

H. Barghorn.

LLÄGZ » : WLMZt 'LSV 'LGQ

ZanarsMm Oldenburg
Herrl. Lage. — Mod . Einrrichtg. — Bläß . Preise. Prosp«

San «-Rat Vr . Rigmoetter , Besitzer seit 1SS8 . .

H

ft
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